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Der Zucker [ol teurer werben? 

Wie haben vor einiger Zeit zu den Bemühungen 
der 3udecinduftilellen Stellung genommen, die batauf 
geriätet waren, das Ernoerkändnis det Regierung zu 
einer Erkönung der Zuderpieiie zu erlangen. Die Жее 
terung bat bekanntlich dem Etſuchen der Inbufrielen 
icht fatigegeben, hat aber auch die Fordetung einer 
Zud- preserhöduna nicht abge wieſen Nun wird in 
Den ееп Des Verbandes der Zockerpioduzenten die 
B:haup'ung veibreitet, daß Ме Reuterung ſich dennoch 
entſchleſſen habe, inet Ethögung der Zucker grell ущ» 
Rımmen; Diele Erhöhung iſt bedeutend, denn Be ſoll 
1 Зод ро Sec пеіареп, ` AS f 
„ Sollte dieſe B Baupmng ſtimmen, [о wäre die Er · 
Södung der Breife für den ZK aufs Ihärifte zu ver⸗ 
aiellen, da dies eine neue Teuerungemelle bedeuten 
würde. In Warſchau erzählt man 5, daß die Zu 
Aimmung der Nealerung in engem Zulammenhatg 
SI ЮП mit dem Beiſprechen des Verbandes der 

uderp obuzenten, die Wahiakt og des Bods der Зие 
ſammenarbeit mit der Negletung eifrig zu unterkügen. 
@ können nicht annehmen, daß (о etwas mö ich (И. 
Eine Erklärung det maßgebenden Stellen wäre hier 
e Platze. а. е * a H ` 
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Der Kampf um die Mandate : 
im Minderheitenblock. 


ET Срійестазн und ина gegen ае Ма... ber 


Bertie дейегп berichteten wir ое die Jonge 
Werigen Verhandlungen des Minderheitenble cke. Die 
ääte Schwieligteit bildete die Verteilung der Mandate. 
En harter биен entbrannte zwilden den Deutfhen 


Andidatut widetſetzten ſich ganz entſchſeden die Deut 
ben Ke ES die u Єр dermann 


Ж die Deutſchen dach und Noſenblatt wurde Геп» 
Ze als Spitzenkandidat für Lodz aufgeſtellt. Die 
engen verlangten ledoch dafür ein anderes Zur 
Кїлдї, d dw. Ме eiſte Stelle auf der Senats liſte 
die Wo, wodſchaſt Lodz. Nach langem Hand. in 
Sei die Juden auf diefe Focderungen ein. Als 
Kandidat für den Senat wurde Herr Spickermann аш}, 
п, Bet ſomit Ausſſcht hat, gewählt ju werden, 
Daf Zenta tomitee des Minderheiten blocks beschloß 
lernet, am Sonntag einen Aufruf zu erlaffen. ' 
Dr. Lewicki über den Minderheitenblock. 
Die Brrffeagentur W. J. P. veröffentiiht eine 
Unterredung wit Dr. Lew ekt, dem Boifgenden der 
Ando“, Br. Весе teilte u. а, mit, daß in Oftgalizten 
Inter der Nammer des Minderheitenbicdes tein ukcainiſche 
Randidätenuften gufgeftelt werden, da eine Berfäns 
Aung mit den Juden nicht erzielt worden ſel. Nür 
Lemberger Srel ſteht an bier Stelle ein Deut⸗ 
scher da in dieſem Gebiet zahlt⸗iche deutſche Landwirte 
wohnen. Ir Wolhgnien, Pol ſie und dem Wilnagebiet 
Haben die Juden ite Vertieter auf den gemiltten 
Arcainiſch⸗üdüſchen Liften. Außerdem ſtelen die Ruſſen 
іп den Ostgebieten beſondere Oiſten auf. Der Зое 
Dieler Liften (8 jedoch nut eine Zählung der Ruſſen, da 
die Erringung von Men daten aus 118105 if. 
Dr. L. Wicke glaubt, daß in den neuen Seim ins⸗ 
geſamt 53 Uktatnet eingehen werden. 


Die deutſche Faſchiſtenzeitung. 


Dis Lodzer „Republika“ berichtste in der ай 
en Mammer über, die Auefichten des Miaderbutn- 
(ege wien шаб darauf bin, daß die büegerlichen 
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mo er dem Marschen Billupjtt hierüber Bericht 

erftettete. Beide Minifter hielten hierauf eine 

längere Konferenz ab. Trotz aller Schwierig ⸗ 

keiten ſoll die litauiſche Antwort jebo [о пе, 

halten lein, dei fie als Grundisge für bie 

Aufnahme ven Berhandlungen dienen (ави. 
к, 

In Aer Nntwertnote Eitauens wird ver ollen 
Dingen die Aufaerkfomteit der polnikhen Regierung 
darauf gelentt, ёор den aus dem Wilnaer Gebict ош» 
бею {еттп Eitauern mod nicht die Mörlihteit der 
Rüdtehe gegeben werben kt und doß die Orgonifation 

. weie Sühruno- Die 
‘fortgefegt werde, Die eule des р ой!» bien ven 
Polen in Шаш е Woffentöde geſſeck worten und be. 
ſadaden ſich L den Koſernen von Eisa. Auf 
das von Polen vorgehhlagene Progromm der Derhond- 
lungen erwidert Litauen, boß es konkerte Vorschläge in 


bezug auf die Dethansſungen der die Wieberetſtaftung 


der materiellen Schäden vermiſſe, die dem Wegen 
Staat bei der Beſezung Wilras durch den General 
Zeligomfti entſtanden eien. Auf den Verſchlag pole pe, 
die Verhandlungen am 30. Januar in Riga beginnen 
zu loffen, erſucht die litauſſche Regierung vorher um 
Mitteilung, wie polen ПФ diefe Verhandlungen dente, 
ЕЕЕ 


Фешіфар їй Lodz nicht gioig find, Denn dis „ Fesle 
Pen unterhöße den Minderbeitenbic® und die 
ей, 5 Sailung“ den „unpazlaliihen" Regle· 
kunge blech. 

' Të unter den deufichen Büraszlihen beine 
Einigdeit baft«bt, If für une niche Nuss. User- 
eofcht find wie nur don der гаип, daß die 
deuiſche Foſchiſtensellung den Ragierunge bied unter. 
böte. Be jest If die Оа stützung [ебе ſchamholt 
geichehen, aber die Tatlache, daß fie 1фоп bon einem 
pola ſches Blatt БеттИ wurde, Бегей, daß топ 
im polailchen Lager дапу genau weiß, doß die -N ue 
Lodzer Sellung“ dort audulesſfen if, wo ein loh- 
nender Gulhäft wirbt. Hon polltiſchee (bere, 
gung, Large cher Aafländinkeit und deutscher @6г- 
lich leit eine Spur. Nouglerig “ wie nur auf die 
„Ze. Pr. Was wird die a aaen? Vor läuft: 
jhmeinen, well man к aß die -R. L 5:4." auch 
Rotlome (är den Minperbeſtenblecd macden wied. 
Gegen Geld, Байер, Dé, Nach der Wahlihladt 
пай@їф der obllaale Kübel Scdmuß Nach der 
[фаба es {т nichts, wern Déi die beiden Se tungen 
wieder die Mabrbeit jagen. Wie wir die „Fr. Pe.“ 
Rennen, wied fie dabei auf ibe umfangreiche“ 5, don 
an Sörllichbeiten nicht vsezichten, und der „N L Sta.“ 
Shaeokterloiaßeit, Detrol am Deu ſchtum. Haben 
auf bolden Seifen шш. borwetſen. Das @зздй dar 
beiden Teaſſchzailungen wird wieder eln Spaß ſein ! 


Eine Deklaration des Negierungsblocks. 


Der „ur pırtetiihe Regierungsblock“ gëf ntlichte 
geſtern eine Deklaration, in der das Wuh programm 
desselben entwickelt wird, Am Anfang der Deklaration 
wird mit dem bis heligen Бејт abgetechnet. Es wird 
darin darauf binge wieſen, daß der Seim der Hüter und 
Schöpfer der Geſetze ſein wf: und nicht danach тебел 
Düne, die ausfühtende Gewalt an 16 zu тееп, 
Bis zum Mat 1926 ше der Seim dieſen 


N - 
imisigenpreile: Die eege Milimet 
5 ke Sc WE e dien E 


25 u Rabatt. notizen und Жпйлїїдї йш T. 
63.508 Бале sein; {айз aas 1d . Ane Zeie geg 
\ц 0. H 


‚Fund 


Diefesfaitis‘-|- 


0061 |: 


— 
Oplata pocziowa wiszczona густайтш 
Einzelunwmer 20 Greldëeg 


6. Jahrg, 


40 Eroſchen. Stellengeſuche 50 Prozent, Giellenangeh e 
ti SC ай 


2 das Ausland 1! ment Zufhle, 


wes LE ш. Kösner, reg 110; Bisinpet: 2. базан, баина . Konkaniguem 
Ruinitiego И Iurarbemı Обо Schmidt. 


eh Wegner, Беблїітеђе 68; Зунига 056 
tellego 20. 


mit oder ohne Mitwirkung des Völkerbunzes. Termin 
jet der Verhandlungen feien mit den Wünſchen 
öllerbundes in ірад zu bringen, 
Ў дат Schluß bemeft die Htauikhe Regierung, дор 
eine Kopie der Note ап дав Gelretarigt des Völker» 
bundes abgefandf werben ſei. * 
Der Eindruck in Яошно. 
Berlin, 19. Januar (Pat). Die „Voſſiſche 
Zeitung? Бе aus Яошто, daß die “т 
Wolpemarag auf die polniſche Note in Kowno großen 
Eindıud hervorgervſen habe. Man beſütchtet in dorugen 
polttiſcen Kteiſen, daß durch die arrogante Stellung ⸗ 
nohme Wolde maras die Fiage der polniſch⸗Iitauiſchen 
Beziehungen wieder im ein Hitiſches Stadium eintieien 
апте, die dank der Genfer Almoſpdäte eine за 
Gg Goes Anlaß gebende Wendung angenome 
men babe. ? | 


Keine ruffiihe Note an Litauen. 

eie Demenit der Slewletgelandiſchelt In іва. 

Kiga, 19. Januar (#16). Das Bırfiebuream 
der Kl Kee in Riga dementiert die Nuch⸗ 
ticht, gend der Slowjetgelandte in Kowno, Aro je, 
der litauiſchen Regierung eine Note Tichttſcherins in 
Soden der убиена беп Bigiebungen inge händigt 
haben ſoll. Atoll w It nach Mos tau in Deuß fogen 
gefahren und habe feinerlei Schreiben nach Kowno 


gebracht. 

Litauen zahlt Schulden. 
London, 1% Januor, Die lilauiſche R.alg- 
rung bat dam Londoner Schoßzomt ole erfle Nai 
80000 Pfund Sterling ale Tallzaplung der 15000 
LG übsrwielen, die die angliihe Regierung das 


5 


арфе im Jahre 1919 und 1920 zur „Ant dt. 
#йфипа militäriiher Seganffaftonen“ 
zur Derfüonna neftellt bat. = 

— — — 
Glundſatz vergewaltigt. Im ganzen Lande hätten nur 
Bartelangänger die öffentlichen Aemter bekleidet. 
Der Seim habe in leichifertiger Weiſe eine Же» 
gierung поб der anderen abgewechſelt. Es [ееп nur 
folge Regierungen toleriert worden, die den Parteien 
Votteile ſtgendwelchet Art biachten. Dodunch ſei das 
Vaxteiunweſen großgezogen worden. Wäbrend man 
das Vertrauen des Voltes zum Oberſten Heerführer op 
Haß zu ibm zu untergraben detſuchte, habe man rege 
den Berdienſte zugeſchrieben, ſtemdländiſche Gräben 
abgänli verehrt. Man bade die Frage det бепе» 
digung des Landes leichtfertig behondelt, мант 

Auch die Ermordung des eben Staate präſidenten 
Narutowicz wird dem Parteihader zugeſchieden Toch 
daben die Parteien aus allen dieſen Erfahrungen. keine 
Lehre gezogen und ſchauen mit verborgenem Haß auf 
die ohne he Muhllſe und gegen ihren Willen einge 
tretene Beſſetung. (7) 4 Р 

Als erſter Zu kt in der Deklaration wird bie Gre 
welterung der Nechte für den Staats piäſtdenten aufge⸗ 
ЙИ, denn „ohne dem wäre eine weitere Beſſerung der 
Berhälin'ffe nicht möglich.“ Polen Lt einftmals zugrunde 
gegangen, weil es Lige ſtalke R- gierung batte, und 
auc Lë müſſe Polen eine Bo, fe Sr tierung haben, 
„Wir glauben nicht“, beißt es, „daß Diejenigen, die 
bisher durch den Parieihadet die Verfoſſung geſchändet 
Бабеп, eine Beſſerung der Verhälinſſſe herbeiführen 
könnten.“ 

Die Auſmerkſamkelt der künftigen Abgeordneten 
тё fig vor allem auf die хітае Спіш ипо 
des Landes richten. Die Angeböligen dee Unparienſchen 
Blocks würden es Belt veiſtehen, die Wuiſchaftspolulk 
des Sta tes zu zeneln, als die bis berigen Partetpollitier. 
Diefe Aufgaben könnten von der jenigen, die unter Bai 
bezahlte Agenten und moraliich hetuntetgetommene 
Typen geduldet haben, nicht erfüllt, werden. 

Zum Schluß wird eine Lobhymne auf die Tätige 
keit det Regierung Pülſudſtt ausgebracht. 


ЗЕ, 
2 
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Die regierungstreuen Biſchöfe. 

Der Hirtenbrief der kathollſchen Biſchöſe. der von 
den Nationaldemotraten und Chriſtlichen Demokcaten 
gegen die Regierung ausgenutzt wurde, ſpukt immer 
noch im politiihen Leben herum Nun läßt ih Bischof 
Pigezdzieckt vernehmen, der in einem Htıtenbrief aus: 
drück ich feſtſtellt, daß der Hittenbrief des katholischen 
Episkopats auf keinen Fall gegen die Reglerung ge 
ztHtet іеі, Es helßt jedoch dann weiter, daß die katho⸗ 
liſche Kliche den Katholiken feine poluiſche Urberzeu: 
gung aufdränge, [о daß jeder ſich entſcheiden könne, 
wie es ihm für gut ſcheint. Das Schäfchen fol aljo 
entscheiden. 


Wojciechowſki und Kanarek. 


Das Wahldomites dee National Kuth liſchen 
Birds (Kagorat) wand Пф an don eh maligen 
Slade pfäſtbanten Prof. W jc schowſüii mit der Aa- 
rage. er El geneigt т^ e, auf dee Site bieles 

lech ie zu Bandidieres. SD jc’ahomili, dem der 
Muumſturz noch ig guter Fanaseun 1 ift, lehnte 
Ваіадоніф ab, [о daß der „Ranared* ih um einen 
anderen zugkräftigen Kandidaten wird umjahen müfjen. 


Ein deutſcher Redakteur aus dem 
Gefängnis entlaſſen. 


Ў Der Haupiſcheiftleltee das „Pojaner @ 1зеЬ!а!{е", 

‚эвен борго, ıft ваф Darbüßung eine: 14 (іа 

G.fängniefteofa wiede auf freien Fuß оо ët, H f. 

аф Би S pra, der [йг ein 1% Wort 1, oogt 

E büßen шип, mähesnd ſeiner schweren Haftzeit 
поп Schaden an Sab und Sele genommen. 


Karl Daczko + 


ў Der lancjährige dautiha Ф здогећпаќа für беп 
Mabltesie 30 (Seaudenz, Schwetz, T chel, Зәтог[. 
burg, Kon k), Schulrat а D. Karl Docz o aue N u- 
Tuche, ift ia den febhen Megsoftu den des 18 л» 
шае іа Konitz geſtorben. 20 :піде T 140 b eher wor 
er aeneut бош deulſchen Hauptwablaueſchuß des 
Minderhaitenbl ch, ſde das shemale pesuß ſche ZA 
‚gebiet ale Sp b. nzandidal feines MWahltreſſes auf 
giſtellt worden. 

Shulrat а. D. Karl ach, don Geburt ein 
Moſore, war аш 28 Mpeil 1860 im oſtpesuß lichen 
Bras Angerburg geboren. E ов[иф'е das Gpn- 
Soiug und Saminae beftand [ов Pelllunoen ale 
Mitelfchul- und Epyallehrer, Wiheend des Keieges 
War er ale Schullaſp Arer ia bar deu {фео Gina 
ове oaewaltung in Woeſchau tätig. Ar? Maı 1920 
wurde өе durch dae Deettauen feinee Wähle in den 
Dtoſſunggebonden S im antjand'; im M bember 
19.2 п den етап geſeßz lebenden S. In, der im Mo- 
dumose 19.1 aufaeidft wurde. 


Die flüchtigen tichechifhen Flieger 
abgefoßt. 

Wir berichteten vot einigen Tagen, daß zwei 
бебе Fitegerolſt ere mit einem F ugfeug aus бег 
Zinehollomat:i neflätet ſeien und in der Nähe von 
ф'чб!+ (бою in оеп nollanden mußten, worauf fie 
das Flugzeug im Stiche lietzen und die Flucht zu Fuß 
оти, теп. G ſtern früh wurden die Беіоеп Deſerieuie 
{п Kowel von einer Poltze pattouille abgefaßt. Wis die 
Pol еп zur Verhaftung det Deferteure ſchteit en wollten, 
leiſtelen fie Widerſtand und gaben aus ihren Gewehren 
einige Shülf: auf die Poliziſt n ab, wobei ein Polizist 
verwundet wurde. Schließlich wurden fie doch per, 
жаны! und in F ſſeln gelegt. Ste weiden nach Wer ⸗ 
{фан ttanspottleit und den Behseden zur Verfügung 
geſtellt werden. А 


Die Degradation Gajdas beftätigt. 


Prag, 19 Jinuar. Der Non uw h miniſter 
заа bat die Degradation des Fuſchtit nene rale 
Sof da b ſtäligt, woduich das Urteil nunmehe Rechts kaaft 
ethalten hat. 


General Groener 
zum Reichswehrminiſter ernannt. 


Berlin, 19 Jinuar (ATE) Zum Nichſolger 
des zutückg ⸗tretenen Reichs wehrminiſters G Bier wurde 
Gene talleumant Gloener ernannt. Das Ernennungs 
[reiben wurd: heute vom Reichs p äſtdenten D uërg 
burg untetzelchget. Gleich iig richtete 9 aſtbent 
Htadenburg an Geißler ein Schreiben, in dem er ihm 
Mic feine achtfäbtige Tätigkelt an der Drganifierung der 
Reiche w hr porte, 

De E:aenaung Groeneis zum Rö ichs weh ' miniſt r 
Hat her den demoktatiſchen Parteien 3 fiedenheit aus⸗ 
‚gröt, da man zu ihm in b⸗zug de Loy ilität gegen 
фын det R publik Vertrauen dat. Daunen haben Bn 
die Deutignationalen der Ernennung (Geng bot 
widerſetzt. 


Unsere Liste trägt in 
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Zunehmende Aktivität der Oppoſition 
in Rußland. 
Beunruhigung bei den Stalin. Anhängern. 


Riga, 19. Januar (REI Wie aus Moskau 
berichtet wird, hat infolge дес lebhaften Aktion der 
Oopoſltion unter den Anhängern des gegenwärtigen 
Mahthabers in Kubland, Stalin, eine bedeutende 
Un euhe Diop gegriffen. Trothkiſten haben in ganz Ruß⸗ 
tand Aufcufe in großer flazahl verbreitet, in denen 
gegen die Politik Stalins peoteſtiert und zum offenen 
Kampf gegen die gegenwärtige Regierung - aufs 
gerufen wich, In den Aufeufen wied offen erklärt, 
db die Oppoſition den Sturz Stalins anſtrebe, um 
die Mocht in ihre Hände zu bekommen. 

Die Verbannung der 52 Oopoſitſons führer hat 
alſo das Gegenteil von dem bewirkt, was Stalin оп» 
geſteebt hat. die Aktivität der Oppofltion ЇЇ dab urch 
nur noch gewachſen. 


Trotztis Abreiſe in die Verbannung. 
Rundgebunddh vor Вет Bahnhof, 


Moskau, 19. Januar. Мт Montag abend 920 
Uhr verneß 2:80: mit dem Taſchkent. Zuge Mos tau. 
um nach ſeinem Verbannungsoite Merry an der 
@ ene zwischen Ruffi ch. Turk, Пап und China zu reiſen. 
Am Tage z dor baten Rader und verschiedene omdere 
Führer der Oopoſitions pattet Moskau nach 1б en unbe 
kannten © ft mmungeouen im öſtlſchen Ural verleſſ n. 
гов traf auf dem Bahnhof kurz vor Abgang des 
Zuges ein, Er befand Пф unter Bedeckung einer Яп. 
zahl Poltziſten. ү 

Vor dem Bahnhofsgebäude Hatte ſich eine Menge 
von 1500 Perlonen arg⸗ſammelt, um T оё! zu J hen. 
Sie empfing ibn mit Hochtufen und fang die „J ut 
nationale“, Trotzkt halte keine Gelege nbeit, zu Iprewen, 
obgleich die Poltzet bei feiner Ankunft keinen Vaſuch 
machte, ihn zu behindern. Als ſich der Zig in 8 we 
aung setzte, tief die Menge „Es lebe gie vereinigte 
kommundttiſche Pute! Es lebe der vereinigte Romin- 
ten! Es lebe die kommuniſtiſche füre age Union!“ 
Als T otzkt nach feinem entlegenen zel abfuht, war 
fein G. ſicht bleich, aber wilrde voll. 

Bel der Abfahrt N dete hatte ſich am Abend 
zuvot eine zweihundentöpfize Menge angeſammelt. 


Eine Geheimergasiſation ungariſcher 
Studenten in Rumänien. 


Bukareſt, 19 Imuar (Ac). Die rumäntihen 
Behö den find einer weüverzweigten Grhrimorganilation 
ungatiſcher Studenten auf die Spur gekommen. Zuerſt 
gelang es, den Studenten der Medizin namens Jawin 
Eat, einen ungariſchen Staats ange ha igen, feſtzune h⸗ 
men, der verſucht Hatte, zwei in der Mobiliſattons 
abteilung beſchäſtigte Mıltiäre zu Überteden, ihm geheime 
Mobiliſterungspläne zur Beifügung zu Mellen, Die 
bierauf fortgefühite Unterfubung bat immer weliere 
Kteiſe gezogen. In die Gite find auch eine R he 
un zatiſcher Studenten derw delt, von denen einige ver 
haftet wurden, während es nen anderen gelang, тебі» 
zeitig über die Grenze zu Fitten. Der Hıup Hp der 
(5:9 tmorganiſawon waren die Städte Bihler und 
Klaufenburg. Die Geheimorganifatton ſtand im Dienste 
Ungarns. Das Ziel der Aktion war die Angliederung 
Stebenbürgens an Ungarn. 


Eine engliſche Stimme für Südtirol. 


Zondoo, 19. Jauuar, De „Maach fler 
Guardian“ beginnt beute eine Ariigelſeris über Süd- 
(гої. Ja dem selten 1:010: 1 werden die unmz glichen 
Jufländs gefhildeet, dis durch die Abſchafſu ng 
der dautihen Sprache in Südtirol, бае eine 
rein deulſche bäuerlich, dee Jlalieuiſchen nicht mach 
tige Baoölierung befißn, еп bu тюл. Dem 
enaliichan Lsler wied dies durch Darglaiche mit eng- 
lichen Dsrbältoifjen Blargelent. Der Detidel weil 
Inebefonders darauf hin, doß in den deaboniſchen 
1 Itallene der Kum zu nem gengen 
e liode. 


Ortsgruppe Ruda⸗Pabianicka 
der D. S. A. P. 


Am Sonntag, den 22. Januar, um 3 Uhr nach. 
mittags, findet im Saale der D p. S. (Motyſin) neben 
dem alten Magiſteat eine große 


Mitgliederverſammlung 


ſtatt. Ueber die Seſm- und Senatswahlen werden Ders 
treter des Hauptvorſtandes ſprechen. 


Ecſcheint in Maſſen ! 


Der Vorſtand. 


allen Oanlkreisen die Nummer 
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Eine arbeitsreiche Sitzung des Stadtrats. 


Die geſtrige Sitzung der Siadiverordnetenver⸗ 
lammlung nahm einen ruh gen Berlauf., Nichts von 
den ertegten Szenen des бетеп Stadtrate, die oft 
den Sitzungssaal zum Tamme'plotz polltiſcher Leiden. 
ſchoften machte. Nur bei Feſtſetzung einer lebens läng · 
lichen Unterftügung für den ehemaligen Magiſtials⸗ 
beamien Jakob Waktmann ertegten Déi geg die 
Gemüter. Die A beſiskommiſſion brachte den Antrog 
ет, an Wılomann ine Unterſtützung von 40 Poze nt 
[еіпев ehemaligen Gehaus zu Aablen. Geoen dieſen 
Antrag glaubte der ehemalige Sa öffe der Steuerabtet« 
lung Rulamowiez sprechen zu müllen. Er holte ſich 
jedoch vom Stadiverordneten Kowolſii eine Abſoht und 


der Butzeg gelangte zur Annahme Darauf wurden die 
Anträge der Kommiſſton für Budget- und Finanzſtagen 
betr fs Austauſchee von Grunbfüden zwilc en der 
Stadtgemeinde und der Krankenkoſſe, des Aus touſches 
von Grundflücken zwichen der Stadigemeinde und den 
Ebel uten Kowalſti ohne Aussprache angenommen. Tie 
Anträge deiſelben Kommiſſion über den Erwerb von 
| Grunrktüden von den Bürgern Tum, Otto Kober und 
den E ben von Marie Kother gelangten »benfalls ohne 
Aussprache zur Annahme. Im gleichen Ten po wurden 
die anderen Annäge der Kommiſſion füt Sage, und 
F nanzftagen erledigt. Bemerknswert iſt, doß in 
Suchen der Ermöhigung des Zinſes für den vom Ber 
zu kskommando IV gepachteten Spo potz ein Ar tag 
des Magſſtrate vorlag. den афі ооп 1000 399 
auf 100 309 zu ermäßigen. Die Kommiſſton ` batie 
den Antrag eingebracht, den Pachtzine out 1 300 h zu 
e mäßigen, welcher Anttag auch zur Anrohme gelangte. 
Ohne Ausfprabe wurde auch der Antag Bot: He 
Stteſchung der Forderung der Stadt en die Matthal⸗ 
gemeinde (йс die Legurg von Betorp’oiten vor der 
Хобе angenommen. Den Aytrog begründete der 
V zevorſitzende des Stabiratg Klim. 

Zu Uebernahme des Abteßbureaus durch die 
Stadt prach außer dem R ferenten noch Stv. Was zkle⸗ 
wich. Der Stadtrat gab jedo fein Ender ständnis zur 
U be, nahme des Bureous. Zum Schluß wurde noch 
die Umb'nennung der Sitolnaftraße in Romuald Miel“ 
Cat Е Ве (éi Kenntals en 

п das Komitee zum Ausbau; det Stabt wurde 
u. а. Schöffe Kuk gewählt. 
Es war eine katze aber arbeits reiche Sitzung. 


Die polnifhe егер Бот, Nach dem 
„Noboinit Etonomſſta“ beſitzt Polen, nach Büch icht 
gung der Uebertragung vom Getreldeſahr 1926/27 und 
der im nächſten Fiühling noch zu verbrauchenden Men⸗ 
gen für die Saat, einen Grtteihevorat vo, (in Mile 
Ionen Doppelzentnern): 132 Weizen, 48 5 Roggen, 
14,1 Geiſte und 291 Hafer. Schätzung gell wird 
Polen bie zur neuen Ernte folgende Mengen verbrauchen 
(rro Kopf der Ферб kerung): Weizen 43 – 45 Kilogtamm 
(129 bis 13,5 Mintonen Doppelzeniner), Roggen 
160—165 (48 bis 495 Migionen Deppelgentner), бете 
43—45 Kuogranm (129—135 Minionen Pıppık 
бетпе), Hafer 90—100 Яиодтотт (27—30 M lionen 
Doppelzeninet). Wie daraus zu erfehen kit, wid nur 
Ме Gerſte einen Ueberſchuß von 0,7 bis 1 Million Dopr 
pelzentner für die Ausfuhr ergeben, während die ал” 
deren Getreideforten nur ganz geringe oder gar feine 
Exportüberſchüſſe haben werden. 


` @йс die polsiſche Lasbmaſchineninduſtr ie 
{бейт пе das Frubfubienelmaft рйпїї zu епа in. 
Von landwirtſchaftlichen Organilationen [оош mie оой 
Enzelabnehmern liegen bereits рд ее Beſtellungen 
vor. Allerdings werden meiftens апр: Ное Kredite 
beanſpiucht, die von den Fabteiten nicht imm r einge⸗ 
räumt werden können. Beachtenswert 18 das fteigenbe 
J zeteſſe füt Tratloren, namentlich bet den Großgund⸗ 
beſigern, welche de Bodenbearbeitung zu tationalifierem 
wünschen. Die Breije ind gegenwärtig für einb im iche 
Fabiſkate der Tuma „U ja“ {йс Du und G, welde⸗ 
nchen 105—300 310'0, einſchorige $1" 50—124 31, 
zweiſchauge 109 50 152, Kultivatoren 78—200, ine 
Eigen 39—96, Dan pitotiönie 105 — 690, яа ff l. 
ſtam pfet 173-330, Жапо inte 20- 45, Hack ck 
maschinen 117 gion und für auslänoifbe Fabntate 
(Deering) (0с Grasmöhrr 96 Dear. Gitteivemäß 
maſchin n 145 Dollar, Garbendinder 295 Dollar. 

Die Lobzer T-gtilinduftrie auf ber Landes- 
aus ſt-Uang і= Polen, Dieter Tage weilten in Vun 
рес Posener Stabip aſtdent то], der Vo, ſitz nde 
des Hauptrates der Polnischen Landesausſtelung 1928, 
Dr. Wachowiok und der Stadtrat Robin kl. Det 
Zweck ihtes {0 одет Aufenibolts beſtand dar in, die Ver⸗ 
bont lungen uber die Teunabme det polnſſchen Tg We 
industrie an der Onder aus ſt Uurg zu Ende zu führen. 
Es wurde beſal fen, für die Tx linruſt іе ellen be 
'onderen anon. mit einer Grun flache von 4000 
Э iadrotmetern zu bouen. 

Gute Entwicklung der polnischen Textile 
inbuftrie, Die Geſamtergebniſſe in der Produkllon 
der polniſchen Tegiilinduittie im vergangenen Aahıe ае 


ben ein weſentlich günjtigeres Bild, als im Jahre 1928. 
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Dieſe Befferung macht ſich bemerkbar in einer erheblichen 
Sıeigerung der Texiilrohſte ffeinfuhr (Baumwolle und 
Jute] von denen in den eriten elf Monaten 1927 über 

10000 Tonnen gegenüber 82000 Tonnen im gleichen 
Beitıaum des Vorjahres eingeführt wurden, demnach 
am 35 Prozent mehr. Außer einer bedeutenden Sıet- 
erung des Inlandsverbtauches, die namentlih in der 
ommeriaifon recht groß war, iſt der Wert des Exports 
{т erwähnten Zeuabſchaut um nahezu 10 Prozent ge 
egen. Die Beſſerung in der Lage der Texillinduſtrie 
im Polen mutt fin auch in der geitetgerten Inveitterungs- 
bewegung aus, die Dë insbelondere in der zweiten 
Jahreshälfte 1927 bemerkbar machte und Bop ſächlich 
auf eine Verooutommnung der Produktion abzielte, Die 
Blelitzer Wollinduftrie hat ihte Werte erheblich aus 
gebaut. Die Lodzer Baumwollinduſtrte hat ihre Spindel: 
zahl im gef Пепеп Заре um 200000 Feinſpindeln 
vergrößert. 1928 find weitere Inoeitierungen in Aus: 
ficht genommen. Eine umfangreiche Javeſtierungs ation 
haben ebenfalls die Lodzer Appreturen und Suumpf⸗ 
поце іе durchgeſühit. 
Ё Die Bant Geſpoba-ſtwa Krojoweno in 
Warſchau hat ſich bereit erklänt, den Stadien KRıebite 
zum Bau von Schsimmanſtalten, Turnhallen und Sport 
plötzen zu gewähren. Desgleichen їй der Warſchauet 
Magtittat bereit, weſentliche Steuetermäßſgungen bet 
Apoulihen Veranſtallungen zuzugeſtehhen. 


Ka Bas ап Rafas verbraucht wird, Die 3:16 
К „Вишој und Era" ре бўсаи eine Sta⸗ 
At e üoer die Wrodulilon und den Konſum von Kakao. 
Danach hat ſich die Weltproduftion im Laufe von 
20 Zıhren (ооп 1894—1924) veiſiebenfaat und gegen 
über 1913 mehr als verdoppelt. Was den Weltoerbraug 
von Kotuo anlangt, (о (E et enuptechend der Pioduk⸗ 

ons zunahme geftienen. Die [їйїнє Zunahme zeigt der 
„Berbraud in den Vereinigten Staaten, wo gegenüber 

‚+1918 infolge der Piohibuton etwa eine Verdreifachung 
des Kulabkonſums eingetreten if. Die ШУИ, ver 
blauchlen іт Jahre 192% 187000 To., das Dap nicht 
weniger als 39 Wioz nt der geſamten пене. Der 
zwenwichttuſte Kakaoberbtaucher iſt Deuiſchland. 1926 
einfielen auf Deunchland mu 61000 To. типо 13 Pio. 
zent des Wellvelbiauchs. An diner Stelle ſteht бов: 
‚brtiannten Frantteich und die Niederlande halten ſich 
mit ihren Velbiauchs ziffern die Wage, wenn auch dez 
Pro- Kopf Verbrauch in den Niederlanden der weitaus 
höchſte in оет ganzen Welt ift. 


Lohnforderungen dir Bäder. Vor einigen 
Tagen fand eine Verſammlung der ctiſtlichen und judis 
ſchen Backergeſellen (шп, auf der die neuen Lohafolde 
kungen de pochen wurden. Nach einer longeten Aus. 
E ap wurde belchloſſen. fin an die Bädermeijter 

innung und den jüotimen Backermeiſtetvetband zu wen⸗ 
den und eine Eihögung von 40 Plozent zu verlangen. 
Diele Folderung wurde vorgeſtern in einer gemeinſamen 
Sitzung det Verwaltung der Backermeiſtenmnnung und 
der jldiihen Backe rmeiſterverbandes beſplochen. Nich 
Eiſtat ung des Berichis wurde beſchloſſen, den Geelen 

dine E,töhung von 10 Prozent zu gewähten. 

wit erfahren, haben die Geſellen diefes Angebot ob 
Ды und Bo on den Bezieksaub lis inſpektot mit bet 
98 пе gewandt, eine gemeinſame Konferenz mit den Ar 
belige bein einzuberufen. (р) 


Das destſche Яса: f anuzminiſterium hat 

die Umtauſchſeſt für Neubehz der Länder und бе 
meindeo nieihen bis zum 29. Februar 1928 оет, 
dängert. 
‚ Be:längerung der Dienftzelt bel der Ma- 
тіне, Im igien „Оеп Unaw“ wid eine Bee 
ordoung des Staaispiäfldenten dom 11, Januet weis 
änt Фи, derzufolge einige Beftimmunyen des puër. 
"dienhpfl ëtoch 8 s geändert big, ergänzt werden. Die 
"иа: отеп цит in der Wiege marine wurde поп grei 
Jitten auf 2 тёге 6 Monate werlängent, ner ийт. 
'dienfipfl St det Keſernen unterliegen de Mannichaſten 
bie zum vollen deten 40 L bene lobte, Difigiere bie zum 
vollendeten 50. Lebens ſah е, Mannſchaften im Lind 
Rum die zum voll ubeten 50 - Brbeneleb e. O уеге 
im Bındiu m bis zam dolle adeten 60 L bene jahre. 
In Sinne des #11016 7 то тп diele nigen Verſonen, 
welche ihre Staatebürgeiiboft nicht nabmeilen konnten, 
und der allgemeinen Wiltärnierhrflist боде geleiftet 
‚Haben, indem Пе тїї пө 5 Monate oft v dienten. 
auf ih / Жаіифеп die p Aniſce Staatsbärgerihaft er Bal 
ten, {одаг алт, wenn Пе die Bet ingungen des Ariikels 
8, Baragroph 2, 3 und 4 nes Geſetzes über die Staats ⸗ 
Bürgeribaft nat erfüllt bab : v. 


Mer i etwes? Rofenach Alexander, wohn 
Haft in Cboſ an dei Lodz. Niecula 18, ſucht ſeinen Pfl. ge 
bruder Ju tus Hartenbeiger, mit dem er zuletzt im 
бте 1912 zuſammengeweſen kit. Der Eiſtgenannte bitter 
alle Peiſonen, die twas Über Hartenberger willen, ihn 
davon zu benachrichtigen. 

Фоп einem Pferde ſchwer ger letzt. Geſtein 
wurde in der Peirikauet Straße dem Ul xandtomet Ein⸗ 
wohner Xuver Lopcinſti von ſeinem eigenen Pferde io 
heftig in den Bauch geiteten, daß er fofort vefinnungslos 
zuſammenbrach. Ein Arzt der-Rettungsbereliſchaft ſtellte 
ſchwere in nete Verletzungen {ей und überführte den 
Veiletzten nach dem St. Joſephs⸗Kiankenhaus. (9) 

Der heutige Nechteses ға Dem Urstbet- : 
L Pawlow ki, Petritauer 307; 5. Heimburg. Gluwna 50; 
B. Glutowif, Nurutow:c,a 4; J Gute ср, Koper 
па 26; A Charemza, Pomorſta 10; A. Polaſch, Plac 

Kos clelny 1. (p) 
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Geſtern begann die Verhandlung um 9 15 Uhr. 
Da das Gericht noch die beiden Zeugen Hen ot Grams 
und Szezepan Frankowſki vorgeladen Hatte, wurde erſt 
die Vereidigung dieſer beiden norgenommen. Hlerauf ver⸗ 
kündete der Borfigende, daß ſich das Gericht zu einem 
Lokaltermin nach dem Konſtantiner Wolde begebe, wo 
bekanntlich der Angeklagte zuletzt gearbeitet halte. Der 
Angeklagte wurde in Feſſeln gelegt und nach dem Auto 
gebracht, das von 8 betitenen Roliziften begleitet wurde. 
In einem zweiten Aus folgte das Gericht und der 
Staatsanwalt und in einem dritten der Veiteldiger 
Rechtsanwalt Hırtmann, der Gericht ſektezär und der 
dienn habende Poliz⸗loſftſler. Vor dem Verwaltungs- 
gebäude im Konſtantiner Walde wurde Halt gemacht. 
Rydzerwſti ſchaute ſich intereſſteit um und verfolgte alle 
Begebenheiten mit großem Inter He, ` Inzwischen ha ten 
ſich die Arbeiner verſammelt, die zuſammen mit #0 
dzewſki ſeiner zeit beschäftigt waren und die gerade in 
der Baumſchule arbeiteten. d 

Zur linken Seite des Verwaltungsgebäudes, wo die 
Speiſehalle bt und wo täglich der Arbetteroppell Hait 
findet, erſtreckt ſich eine kleine Ebene. Zur Rechten da 
gegen befindet ſich das Denmal der 1905 Gefallenen. 
Dieſe Seite iſt eiwas hügelig, fo daß man über das 
Denkmal hinaus nicht ſchauen kann. 
ſichligte den Ос, an dem Rydzewlkt zuletzt gearbeitet 
hatte, wobet diefer Erläuterungen gab. Um 10 Шог 
war die Beſichtigung beendet und das Gericht begab ſich 
wieder nach dem Gerichtsgebäude, wo die Vernehmung 
der Zeugen foitgefiht wurde. ? 

Als eiſte fagte die Zeugin Grams aus, zu der 
Frau Walasze yt nach der Rückteht aus dem Unter 
ſuchungsamt, wo fie vernommen worden wat, gejagt 
hatte, daß nicht ihr Mann den Stadtpräſtdenten ег 
ſchlagen hätte, ſondern Ry dzewfkl. 

Zeuge ©штап\Н hatte mit dem- Angeklagten zur 
ſammen die Bäume aufgeladen. 

Staatsanwalt: „Wo haben Sie gearbeitet?“ 

Zeuge: „In der vierten Gruppe“. E 

Staatsanwalt: „Von wo hat der Angeklagte bie 
Bäume getragen ?“ 

Zeuge: „Aus demſelben Abſchniit wie ih. Ich 
habe ihn in der Allee aeichen.“ 

Staatsanwalt: „Erinnern Sie ſich, mit wem Ro ⸗ 
baep ft gearbetlet hot?“ 

Zeuge: „Mu Wdowlak, Kurzawa, Stepnlal, Mar 
Сіпіа und Kobya.“ * 

Stoatsanwalt: „Haben Sie gefehen, wie der Wagen 
vorfuhr?“ 


Zeuge: „5а. Er fuhr um 11 oder etwas nach 


11 Uor weg.“ 

Rorfigender: „Hat man lange den Wagen be 
laden?“ 

Zeuge: „3 nei Stunden.“ 

Borfigencer: „Haben Ste зеш! die ganze zwei 
Stunden hin durch gejehen ?“ й 

Zeuge: „Die ganze Zeit hindurch бабе ich Ny · 
dzerlkt nicht geſehen, da er Bäume uu.“ 

Zuge обла botte dicht an der Chavſſee Gebüſch 
ausgeſchlagen. Um 10 45 War hatte er ſich frei gemacht, 
um nach der Stadt nach Unteritügung zu gehen 
die Frage des Staatsanwalıs, wie Ay”zewili angezogen 
oeweſen fel. entgegnete der Zeuge, daß er eine zertiſſene 
Joppe angehabt бабе. Die Zoppe jet gon geweſen 
und habe Flecke gehabt. 

Staaisanwalt: „Wurden nach der Verhaftung Nor 
W für „ veranſtaltet ?* 

Zeuge: „Ja. 

Staatsanwalt: „Wer hat dieſe Sammlungen 
veranſtaliet?“ 

Zeuge: „Die Delegierten Szymanski und Wdomlal. 
Auch ich habe eıwas zu gegeben?“ 

Staatsanwalt: „Woge hat man die Sammlung 
veranſtaliet?“ і 

Zeuge: „Man fagte uns für einen Anzug für 
Nydzewiti.“ 5 

Zeuge Marciniok erklärte, daß tatſächlich Gang: 
lungen veranſtaltet worden [еіеп, doch wet das Geld де 
nommen habe. wiſſe er nicht. da er inzwiſchen nach dem 
Ponlatowſti-Paik neſandt worden [еі 

Zeuge Kuzawa fäi, daß er mit одет! 
die ganze Zeit hindurch gearbeitet бабе. Un 9 20 Uhr 
hätten Re die A beit aufgenommen und daag бог 
10.30 Шог hätten ће die Suäuchet auf den Wagen 
gelogen. Dabel habe er, Zeuge, den Letter der бе, 
ten deftagt, wie ſpät es (еі und eıfahren, daß es 
10.40 уг іє. Später бобе er Sıempniuf noch einmal 
nach der Zelt gefragt und erfahren. daß es 11 Uhr (еї 
In dem Augenblick habe er mit Rydzewikt und 9820» 
mat zuſommengenanden. Dann бабе er mit Aodzemili 
Ra Uhr weiter gearbeitet und am Nachmtitag bis 

эг. 

Staatsanwalt: „Als Zeuge Hadina fragte, wieviel 
Uhr war es da?“ 

Zeuge: „11 Uhr.“ 3 

Staatsanwalt: „Als Sie ſich abermals an Hiding 
wandten, mie ſpät war es da?“ 

Zeuge: „11.15 Un.“ 

Staats an salt: „Das heißt, Sie haben jede 15 Mi⸗ 
nuten uefragt wie ірі: es iſt?“ 

Zeuge: „Schweigt? 

Saatsanwalt: „Da Sie den ganzen Tag mit 
Nydzew kt gearbeitet haben, willen Ste auch wle er 
angezogen wat?“ 


Das Gericht be | 


Der Nydzewſti⸗Prozeß. 


Zeuge: In. Er hatte eine befleckte Joppe und 
elne helle Weſte an.“ т ү 

Zeuge Woowlak erklärt, daß er um 8 Uhr zur 
Arbeit erſchtenen іеі und daß Nydzewſti ſchon dort ае 
pelen jet. Mu Nyd zewſki habe ег von 9 30 bis 12 Uhr 
ununterbrochen geuıbeitet. 

Staatsanwalt: „Warum haben Sie vor dem Uns 
terſuchungs richter ausgeſagt daß Sie mit Cjepla und 
Rol zuſammen gearbeitet hätten?“ S 

Zeuge: „Das habe ich nicht geſagt.“ 

Hlerauf wird due kurze Pauſe anberaumt, worauf 
der Vorſitzende den Zeugen Kucza wa, Woowiak, Szy⸗ 
manjtt, Kobza und Mareiniat befiehlt, den Saal 
nicht zu vetlaſſen. Bei ihnen wild ein Polizeiposten 
aufgeſiellt. 

Zuge Bednarek erklärt, daß er am Montag mit 
Ny ze wiki, Zusiczaf, Krofewſtt und Dob att bis 
10 Uge zufammengearbeutet babe. Vor 11 Uu ſei er 
zu einer anderen Acbeit geih d: worden, соб [е ет 
old darauf wieder zurück (е) : Nydzewſki Hıbe noch 
immer gearbeitet Da dieſe Ausſagen ganz entihiedem 
von den im Unterluhungsamt gemachten abmiden, 
Munich die Protokolle der Votunteiſuchung verleſen 
werden. 

Zeuge Stofaniti ſagte aus, daß er auf der Kon» 
ſtantinet Chauſſee Wdowiak, Ku zawa und Nutz- wſtt 
begepnet jet. Der letzie babe ihn одаг um einen 30,9 
gebeten, doch habe et es ihn abgelehnt. 

Zeuge Жо! war Ny gew in der Hruplallee be⸗ 
gegnet. Der Wagen, der die Stäucher holen ſollte, 
wat berelis eingettoffen. Gleich darauf habe er den 
Retter Sewetyntak, der das Vit waltungsgebäude бейге» 
ten wollte, gefragt, wie Ipät es jet. Et habe zur 
Antwort eıhalıen, daß es ½11 Un ſei Auf Antıag 
des Stagtsanwalts wird Sewe.gulat oufgeiufen, der 
aber erklärt, von dieſer Unterhaltung nichis zu ole, 

Zeuge Glombin’ki erklätt, daß er {йб auf nem 


Wege zur Arbeit Zuel begegnet ſet. Un 9 Ude 


babe et den Leiter Sewein nal um U laub gebeten, da 
er feine Angelegenheiten im Atdelsloſenſonds zu eile- 
digen hatte. Als er zurückt hite, habe er an der @ ни» 
bahabtück: den Polizeſponen gefragt, wie ſpät es ki 
und zur Antwoıt erhalten, daß noch 10 Mauten zu 
11 US: fehlten. Weiterhin habe er Woomlok, Nu Age 
ft, Lingosz und u (cat flehen sehen, außerdem babe 
am Wagen der Fuhrmann geſtand en, den er aber niet 
kannte. Als er [ете Nuckt r meldete, habe er geſehen, 
daß es 10 Minuten nach 11 Wiel, 

Die 3 идеп Stab- ct, und Ranaosz hatten Se: 
dzewitt ebenfalls um 11 15 Uhr geſeh n. 

Juze Kuromili ectiade, daß er mit dem Wagen 
um 930 Uhr anarfommen (еі und bis 11 10 Uhr ger 
шаце have, gelt, kenne et nicht. 

Zeuge Felich intek, B'amtet des Unterfubungse 
amtes, ei ä ie, er babe bëacbeft, daß die Zeugen, die 
das Alte Rz: wers nach geilen, ſich vorher verabredet 
Hätten, günnıg {йс Ny dzewikt aus zuſagen. 

Hie mit iſt das J-ugenvchör beendet. 
darauf ft idenden 
De. Hum с, wurde 
vertaut. (р) 


é—— ́ nn 
Am Scheinwerfer. 
. 


Blinser Eifer. ' 


In der Dienstannummer der „@озук Volkszeitung“ 
bat Stadtverordneter J Bloch, Arrınorom, in einem 


Nich den 
Auslagen des Sahoeıhänniaem, 
die Veih ndlung auf heute 9 Ши 


‚längeren Atilkel den wahren Sand. hat der Begeben 


buen geschildert, die Пф im Al F inerower Mugiſt at 
zw ſchen einer 00е еп Frau und einem Beamten 
zugettagen doben. Di man dekanntlich die A rbrdett 
nicht gern hö t, [о fahlte ſich ein gewiſſer G. 9 ré, 
der durch ſeine Eingeſandts an die Fe. B.“ elne 
käaliche Berüham heit in Alx indtem еа ıpt bat, ſc wet 


geiroff n. Ec glaubt, in feinem blinden Eifer, feiner 


aetrantıen Eitelkeit am beften zu dienen, wenn er in 
de Unzelegenheit wie am тееп Peiſonen улей 
und fl dabel gr bé. бет t. = 

Den offenen Bet (оет wienielte тал es f in 7). 


Gutſchein 
für den Jirkus Stanlewfti, 


Säite für Freitag, den 20 Januar. 
Dieſer Gutschein berechtigt 


zum Eintritt von 2 Petfonen 


für den Preis eines normalen Billette. 
Gültig für alle Plätze 


„Lodzer Volkszeitung“. 
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D G С — Т 
den bie geſtrige „Fr. Pr.“ zum Abdruck brachte, beginnt | Jiden zu werden. Dos беїр!&@ endete damit, doß] nunmehr vor dem Schöffengericht in Hagen. Sieben 
Herr Petri wie folge: man die Tatſache felnft ohne ſegliche Aufbauſchung biin“ | Ange agte hatten fl wigen ihrer verdrecheriſchen Танд» 


„Un der Wah helt die Ehre zu geben, fühle ich gen müſſ', was јх bé unſten A exanpiower Senge, | leit, die fie lange Zen dindurch бетереп, zu -регатіе 
mich veranlaßt ufd“ A ſpondenlen geſcheß n Ч ау Ы worten und ethielten insgelamı 20 Jahre Zuchthaus und 
DR Derr Pinich mit der Wah heit auf dem]? So ſieht die Wah heltsllebe des Ehtenmannes 50 Iabre Ebroerluft. Dr GK 


Ge т, iſt 2 neu. N es ihm | Фб aus. Kiebitz. == = 
‚schmweilen fürnen,:dak er es damm nicht ſehr genau 2 + e neck, N d 
aimmt. Ucbrigens mußte er ja ſelbſt einen Rüchh het Kunſt deniſche Sozlaliſtiſche Aebeltopaziet Polaus 
antleten. + d 2 Sitzung des Hauptvorſtendes. 15 
Neu it für uns hingegen ſeine Ehre, die er ins Aus der Philharmonie. Heute, Jrelag, ben 20, v. W., 7.30 Uhr abenbs⸗ 
Treffen zu führen обі. We es damm беед und ob Die Warschauer Bhiiharmoniter im Lodz, badet eine Sitzung des Hauptworkandes heit. 


der Peitich wuklich der Eprenmann if, {йг den er Déi | Die Warſa aver Бр Ibarmunır боа апе: am 90 х 
«лаби корага b деа ден ир Ва muß und Dunsiap, ben 23 und 24 55 im Sale рет Konferenz der Delenierten des Wahlbezirze 14 
e | Чир ВОЛА вете ч Bong une ы: Ba kee? 
ї des 'Kopenmeifters Эдпогу Neumark. с Diefe ange H 
et an A H GA 070 nenme Ueberraschung ш Hen wir Herrn Direkior Got? ber ао Ed, ше А garg . 
0 Ач Sich р ы Jeg я 4 d 1115 o fin 49 anfeihtinen Dank. бепсет ku ee Lodzer Wätbang 0, den 22. d M. um 10 Ши mörnens DÉ ALA vg 
А zollen ibn dat яй е. 1155 АН рор! nie ſic immer feliener bören läßt in et #бшл[фу ein dem Sitt in Sept Stong 109. ein Es теб 
us en, e dëi Si Deich ee e Ре V eeng ве we: un, Be Se: unbedingt eie Borfigenden ſowie mindrftens je ein W. 
К?Ч ` рул. 5 Ц . Ы D а А ? (21 лр 
 jeoenfaßs für einen Wén ебет des Ste wochag ber bie: Gaıtanzeite ш ein, Sch ſe nnter EI det en RR Ne 
der Rettung dis Kopellmeiflere Iynocg Neumat gehen. ст) &. Zerbe, е Mapläeztits 14. 


Annne, © G 
weg e P 5 Zo. ш SKS: Dieler b gabte Mufitet hat es veiſtanden, die Hee gebb mere. Bes bz ПНЕ n Se 
jeitung“ Wü oe ein Unrecht, dos де ереп, nicht m Konzenibeſocher ‘für "ën einzunehmen. Hlrzu komen] den a ш, 6 Uhr abends, finder eme Kap wëuu Най, 
ei тра RISCH nehmen? О dëi bas Ig tete noch, daß für beide Abende еіп bohmertiges P ogramm zu weicher alle Bortondsmiglisder und бепташепвтйппєт 
te Er Te: nur, dok ma Ge фе Méi пешйріт wurde: Grund genug, beiden Konzerten einen 8 rb Haben Ké БУЗ а Фе еш 
К ur, б у ` ` Wes La р des 
ER 5 3 402 25 еп wülpe, wie Res in der | Soden Gefolg woräusgufagen ; kerl ehe e e e 
Tapitaliktiigen „Fr. ] 2 denen. Teleabend. um Sonnabend, den 21. Je- 
„ W 5 a бе. Pens Sportneuigkeiten. Ka SEO d боем; Der Leſcabend findet 
" ch у еа: сее ; Ein Zchnfäwpfertalent in Deutschland Meng, ива фаътенісГа 1. um Sonntag, den 22. За» 
те ое Kg, ш н , | т, Kr ee, Kl im башк Ber BES (Ши 
fe Vettic feln es dom (дов willen,“ 0 А | ЗЕМ erregen. Ме fabeibaften‘ бийип eines | Bau. рны; Sem und Sang, fler erden бутан DAR 
man Jemand an Ме Zunge giebt, es wei їтітет gue, jüngen Gymnafiaften тїї Namen Stevert aue Emin, der] Hauptovtftandes berinten De endenden auch WMapiızaisange 
{ih für die woßrheitsluehenden Ehren männer“ abläuft, | von dent nördbeuitithen "Werbandsiportlehrer" фойе , delanaen meiden, Hit bısBinmejenpeit ай 
КБ ж фат фена, DEEN, , Fee m , .. 
08 ` фиш бет тейеш Заве "on der | Тоне, Баб Gro іт фет Б der Zuang риветиўре Зика йа: Hußtrordehiniär 
Ofszeitung"'gemeibet habe, doch іооїне er (der ge, | Tontuzienz ungefäht"7U00 Runs erreiche, woper er Mida ieee eng Mm Gonntap, ben 22. Зато 
H Чу, Red) шө Davon men. Dies 1 eine | ſolgende Seiftunnen vonbraane: 100 Meter: 11,2 Ser, па®тїнар Zenn zm Uhr finde к SCHON, ec? 
ei ir D 1 5 ане hat Di wi ge ſclögunge 400 Meter: 58 8 Ser, 1500 Meier: 4:50 Min, 110 Тев eine ouherorbenilidre Mlugltederverſemmiuna der Orte gigen, 
ge. Nicht Herr Belt at die Unterſwlagungs Bett: 68 Me Joni ſie Wola der Deag, a: Auf der Tagesordnung { 
dan gemeldet, ſondern Nedafteur Zerbe Hat {уп am | Maur Hürden: 17.2 Set. "Weinprung: dos Meier, die dengen der үрүп ap бејт und белш Das © 
8. 'Zanuor danach geſtagt, Mel Л e e an, Hochſprung: 1,75 Meter, Stabhochſmung: 3,35 Meter, | nen eier Wurplieder Wir e zu das 28 um ши | 
bach: Ihr macht ja ihöne G-Jaiëien in Alex indrom. Dis kusweifen: 42,42 Met 51 Meter, werden muß, wind die'Werjammlung püniuich deines 
5 ee 2000 31000 and die Zeitung als Kugelſiozen 13,94 Miner аек im sl ` GË айин — К Wer: 
Its davon 7 Wm SE & Е 
м D d A 1 D 
e E EE 4 7 , ин Ди | 
аф durch die Polſzet Holen laſlen mußte. Et bemerki ermählung „Nen don Dloneco mit |. Ы Hevorf el 
бабо Ф, фор die Unterfologung der онуй" nich] der Fechter Morgens? Line Londoner Meldung] Andet D E 
Ae worden Jet und daß er die Hilfe der Polſzel] ſpiach von der Ab в Sitten von Monaco nach] telofale пон, Da wichiſge Fg sgenheiten zu Beimiichen fin, 
ut deswegen beansprucht habe, um die Herausgabe den 1 Stoaten, wo er Dé mit der Tochter in оодо Eric en der lde ЧЇ. + 5-7 Ч 
des Wechſelbuches zu erzwingen, das ein eintla|fe eines det eichſten Finanzmänner der neuen Welt рег | = Я 
Aer Beamter Zu ückge halten hälte. Die Rolle, die der mäblen werde. Dieſe Nachricht wird von der ате кз 
aufiente und ıhrenhafte Herr ені dabel geſpfelt Hat, | Чиее beſtätigt und Бабіт ergänzt, daß es Dë um die 


Behand darin, die Sache ficht an die große Glocke zu] Tochter Plerpom Morgans, rrüuleln Anni Morgan. { ` У 
bringen, um Hotbal, der ei ле begangen Lac bie demnäcſt der Fülſten von Mo ЯЬ echt пх Я 


пайва Gëf ушна but 


CS 


at leichter eine Stellung zu verſchoff en. laten werde. ' 1 
D" Auf den Einwulf Dë Жерапсшв, daß man die Klub век Gltilihkeltsverbredier. Ein Klub Ke г "as Ee? 
161001 


Tatſache ſelbſt dringen müßte, bot der ehrenwerte фет | der Stunchkeltsverbtechel, diſſen WMiiglieder Dë als LA e ies ` 
a Abflund nehmen zu wollen, da es doch ein | Kılminaibeamte ausgegeben und eine große “йты | Par" 05000 3808 

‚Deutfder'fet und daß man unfre Wäſche unter uns | junger Mädchen in eine euſame Lüubenfolonie gelod und ener! Brier Aranig. Derantwartt. Regal. 
waſchen müßte; um nicht zum Grſpöt bel Polen und] bet in ſchamloſeſter Weile mißbraucht hatten, "Капо эг: E. Aut. Prag: 3. шу; fi, Di e 165. | 


РА 


A ke Kë 1 5 
Schachſpieler 
Das Matt der Zarin Katharina II. 


Epoche machendes Drama aus der Geſchichte 
der Kämpfe um die Unabhängigkeit. 
- Erſcheint in Kürze im N 


| ODEON..APOLLO 
Ё 15 


d 
| Lodzer Sport⸗ o 
a па fen g . 
Damenmäntel aus Sec Rai, SO, Beau mb егеп: Ä Ik ‚und Turnverein. Zähne ZYGMUND 
offtoffen, mit ш me Pelzbeſaßz. кка kom " 0 з 
Sonnabend, den 21. Januar d J.] yanptige, бету, ai Sie, DATYN ER 


й я їл рефтерепеп Qualitäten 
anzuge, Paletots und Pelze und Kar SR "Sall em шп 10 Ur abends, weranitolten wir in | Ge rosen, Борба ев, 
grober Auswahl, Muh. Benennungen mod Mob werden prompt und unſerem Vereins lokale, Antoninafis, А, Jorzellan, Silber wd Nieren,, Bian: u. Harn 
у | leiden t 


gemifienhaft ausgeführt. Auf Mund kann die Bezahlung in Raten zu einen großen 'oldplomben, fhmerzlofen 
N Barpreilen erfolgen. А А ` ` empfängt von 1 bis g und 


Zahnzteben. Teilzahlung 
WYGODA“ Petrifauer 238. п | 4ейене, den Ме Чу: vip 
і Фф Maskenball шн теч 


ger Bedienung! gute шшш! ! 
13555 ge ee eh eee kr) Tenderſte zum ан 


— —— " Die Verwaltung. 51 Sinne Bi. „ 


Ee wit av werten Mitgliel Ungehötige, ſowie freunde und Gönner des 
d am d * ЧЕ на т ГИ 22 A 
не Die Verwaltung. 
` Benin 9 Upr abends, ш! unter Leitung des Kapellmelltere Tälg.- ` 
e" Wörveitauf der Eintrinstartcn fowie-Did'Autnabe der Einladungen 


a „АВ. De 
& фу mac Dienstags, Donneisiage und Gönnabends' aß 7 Uhr abends und 
* age bon 10 dis $ lde minags im eigenen Sofale, Andrzel tr. 17, fta! 


Achtung! u 
Für die Winterſaiſon 


empfſehlt N 16 


det, deren 


erbeiblatt zur Nr. 20 


Lodzer Volkszeitung 


Фетоіав „ Deranſtaltungen 


Maskenball im Chr. Commis perein. Morgen, 
Sonnabend, den 21. Januar а c, findet der {Фоп Jet 
Kingerer Zelt angetünbigte traditionele Maskenball des 
hr. Commis vereins in den Vereins tdumen, Kos eius zko . 
Allee 21, Bon, Die geſch. Mitglieder mit ihren werten 
Ang⸗ bëigen [оше alle Fieunde und Gönner des 
Bereins werden um recht zahltelchen Beſuch gebeten. 
Die Vereinsleltung weiſt noch darauf hin, daß Einla⸗ 
Junge karten diesmal nicht ausgeſandt worden fino und 
die geich. Mitglieder ihre Eintrittstarten gegen Vorzei⸗ 
gene der Müglieds karte im Vorverkauf oder auch an 

т Kaſſe im Commis verein aus löſen können. Den 
Vorverkauf hoben die битеп: G U. Reitel, Чеп 
Tauer 84, G N. Schulz, Peuikauer 97, A. T- tzloff und 
To, Peititauer 100, беше und Tölg, Peuikauer 105, 
übernommen. 


` Sitmläen, 
` Яіне Oswiatewe“, „Peter der Große“. Bedau · 
erlich, daß man dieſen Stoff zu einer Komödie umar 
Bettete. Nach dem Film Піе П das Regiment Peters 
des Großen auf Zufäligkeiten. Nichts von „Regieren“ 
und diplomatiſcher Tätigkeit, ſondern nur lächerliche, 
unwahiſcheinliche — Taten. Und die Geftalt Peters Ift 
Ез und gar nicht „hiſtoriſch“ eher eine Marionette, 
mit Welbern „regiert“. Und Jannings? — der Ber 
Wrpeter Peters,. Wit haben ihn ſchon in viel deſſerem 
Achte geſehen Seine Darſtellung iſt etwas zu burſchtkos, 
Кен eniſpricht dieſe ganz und gar der Handlung. 
für iſt Bernard Götzte als Miniſter viel deſſer 
Sntereffant tft auch die ſpätere Kalſerin Katharina баг 
‚getellt, welche von duet weniger bekannten Schauſ ple 
кїїп verkörpert wird. A. Є, 


Aus dem Reiche. 


L Babianice, Jahresverſammlung bes 
Kirchengeſangveteins. Am Sonnabend fand 
Ме Jahres berſammlung des evang. Kircengeſangvereins 

tt. Der Vorſitzende, Herr Herter, etöffgete die Set 

mmlung und gab folgende Tagesordnung bekannt: 

erlefung des Protokolls von der letzten Generalpet · 
ſammlung, Aufnahme neuangemeldeter Mliglteder, Be: 
Acht des Kaifterers, Bericht der MWirtihaft, Entlaſtung 
der Verwaltung, Neuwahl und Annäge. Das Protokoll, 
{ошіе die Betichte des Kaſſietets und der Wiriſchaft 
wurden zur Kenntnis genommen. Neuaufgenommen 
wurden folgende Perſonen; R. Liedſch, E. Fischer, 
О. Get und E. Runge. An Einnahmen hatte der Ver 
An 6734 60 Zrorg, Ausgaben 4030,60 31010, Solle 
"Bebon 2704 Zlop. Nach dem Bericht über die Zog: 
Заг der Verwallung würde bie Verwaltung entlaſtet 
und zur Neuwahl geſchriten. Das Ergebnis der Neus 
wahl iſt folgendes; Vorſtand: 1. Bafler, 2 Günner. 
"Scritführer: 1. Weber, 2. Laufer, Kaſſlerer: 1. Paul, 
2. Seeliger, Arhtoace: Kittel, Wildemann und Didiop, 
Damen: Fil Kittel und Lenz. Wirte: Gojemftl, Leh⸗ 
mann, Satihewili, Fröhning und Brandt, Damen: Fil. 
Goldamek. Britten, Steinbrenner und Tiümer. Siet 
Н e KRoplet, Kindler jun., Grüning, (ба, 
Дейш und A Jahn. Dramauſche Sektion: Fil & Neu; 
"Beiler, Herr Benſch und Lehmann jun. Neoifionstoms 
milſton? Schwalbe, Jens ke und Baſtian. 


Aufforderung! 

Alle unſere Zreunde und Eympathiter, die 

bei der Wahlaktioa mitarbeiten wollen, werden 
hlerdurch aufgefordert, ſich ir ſchos im Sekee⸗ 
tariat, Betrifauer 109, im Hoſe rechts, dritter 
Eingang, zu regiftrieren. Die Negiſteierusg 
erfolgt täglich in der Zeit von 6 bis 7 Uhr 
abends. 
Die Mitglieder der Bartel, die fi für die 
Wahlarbeilt zue Verfügung ftellen, haben Bo 
in ihren Ortsgruppen zu melden. 


Das Hauptwahlkomitee 
der D. S. A. P. 


K. — Der erſte Beamte des Pablan cet 
Magiſttats, Sekretär Gallus, hat ſich ein giobes Ber 
gehen zufauloen (оттеп loſſen, indem er einen Teil 
des Beuages von 15 000 3. welchen er in Warſcdan 
abzuholen бане, deiſchwendet hat. Da er einige Tage 
wegblieb, Ié öpſte man Verdacht. Man verländinte die 
Warschauer Polizei, die in den Walſchauer Lokalen 
Nachſo schungen nach Gallus anſtellie. Wie veılantet, 
{ой die Poltzet ihn auch in einem Lokal angetroffen 
haben, n. zw. in Gét von Damen. Bet der 
Reibeseifitatton fiele man je, daß der ungetreue 
Beamte nur einen Teil des Beſtages verausgabt batte. 
Obwohl Gallus bereits entlofi.n wurde, iR es Ro 
der Rada Pizyboczua der O ffantlichtelt genauen Auf 
ſchluß über das Vergehen zu heben. 

Zuszyn, Remiszemiti- Straße. Der Stadt 
rat von Tus zyn hat beſchloſſen, die bisherige Steradzka⸗ 
Straße in Strafe des Є©та:ойеп Nemiesz: ml! umzuber 
nennen. Remiszewiti hat als ehemaliger Lodzer лотов 
die Initiative zur Erbauung des Schlachthofes und der 
Badeanſtalt in Tuszua gegeben, wofür die Stadt Tuszyn 
ſich auf dieſe Weile dankbar er weiſen will. 

Kaliſch. Große Unterſchlagung im 
Voſtamt. Seit einigen Monaten war im Kaliſcher 
Poſtamt der 26 Jahre alte Stefan Bazalinſkt als Bote 
angestellt. Ec hätte ſetne Obliegenheiten pflichigemüß, 
{о daß er ſich das Vertrauen feiner Borgelrgien erward 
Bor allem fand et Verwendung bet der Zunellung von 
Nachnahme pate ten. Niemand ſchöpſte Verdacht, Бов er 
nicht das ganze für die Pakete erhaltene Seld ablie 
{ене Dies betrieb er eine längeie 8, bis er vot 
geſtern nicht meht im Dienſte eiſchen und aus der 
Stadt verſch wand. Eine Bächerreviſton ergab, daß der 
Bote insgeſamt 6035 19 31. untetſchlagen hatte. Der 


Direktor е die Polizei in Kenntnis, die ſeſtſtellte, 


daß Bazalinſti mit einem Bag in der Nich tung nach 
©йгошо gefahren |:1. Sofort wurden einige Beamte 
dotidin geſandt, die mehrere Tage hinduich die Яе оц: 
"zationen beobachteten. Schlle zich fand man den Be. 
träger vollkommen deuunken in Geſellſchaft von Halbr 
welldamen. Et wurde verhaftet und einer. Жер Bon 
unterzogen, bei der nur noch 56,86 31. und ein Ne vol ⸗ 
vet zutage gefördert wurden. (p) } 

Stromberg. Ein |hredliher Unglüds. 
{@11 eretaneie Dë auf der 9.00: über den neuen 
Kanal in Jägerhof (C ongf), ‚Ein Ме 9104: рај» 


Freitag, den 20. Januar 1928 


Rerender_ Kleinbahnzug überraſchte den 57 jährigen 
36 Ber Thomas Ziotomifi gerade auf dem für die 
Kleinbahn beftimmien Teil der Brücke. Der Z. ийде 
Ab an das Außengelände der Becke und glaubte 
wohl, dort vor dem Ueberfohrenwerden бет zu ſein. 
Jedoch wurde ет von der Lokomotive Io heſtig an das 
Geländer gedrückt, daß er ſurchibae тшй. und Kepf⸗ 
queiſchungen ешш. Auf dem Wede zum ао ſchen 
Kiankenhauſe iſt er dann feinen ſchweren Veiletzungen 
etlegen. 

Kattowitz. Blutiger Kampf mit Wil⸗ 
derern Das bei Paul witz gelegene und dem Bas 
топ von RNeltzenſtein gehö ige Waldievier war am ver⸗ 
gangenen Sonnabend der Schauplotz eines blutigen 
Kampfes zwiſchen Wilde rern und einem Waldheger. 
Bei einem Konůnolgange in feinem Revier traf der 
Waldheger FJoief Mazur den als Milverer bekannten 
Gwisda aus Strumten auf іф: Tat an. Der Wald⸗ 
beger forderte ihn auf, die Wa ff⸗ niederzulegen, was 
auch befolgt wurde. In dem Augenblick, da Mazur die 
Zielt: nach det Ladung prüfte, wurde auf ihn auf eine 
Enifernung von 8 Metern ein Schuß abgegeben, der 
ihn in die Beuſt traf: Mazur Ййгие zuſommen und in 
diefem Augenblick ergriff Gmisda ſeine Waffe wieder 
und legte aus aller nüa бег Nähe auf Mazur an. Dieler, 
feinen Tod vor Augen ſehend, op auch ſchnell nach 
feiner Dienßwaffe und legte И ФпеП auf Gwizda an 
und ſchoß, ебе vieler dazu kam. Gwisda, miıten in die 
Stun getroffen, brach fofort tot zulammen. Aber auch 
det Waldheget ШЕ infolge ber Verwundung und der 
legten ungeheuren Anſttengung, fein Leben zu zeiten, 
bewußtlos hin. E ft nach einiger Zeit kam er wieder 
zur Befinnung und schleppte ſich nach feiner Wobnung, 
von wo aus die Polizei berfländigt wurde, die binnen 
kurzer Zeit am Tatort erſchten. Noch an demſelben 
Tage konnte fie die Kom pl ten des eiſchoſſenen wieda, 
und zwar die gleichfalls als Wilderer bekannten Got 
und Brengt aus Sttumien ermitteln, die ein volflän« 
diges Феййпот!в oblegten. Beide wurden dem Собе 
aner Gerchtsgeſängnis zugeführt. 

Rybait, Drei Kinder erſtickt. Am Mitte 
woch in den Mittag ſtunden wurden in der Wohnung 
des Eh paas Mandi gez in Rybn k Ме fünf., drei und 
eineinhalb Jahre alten Kinder des Eb paars in der 
einzigen Siude der Wobnung erstickt aufgefunden. Die 
ſoſort aufgenommenen Wiederbel' bung verſuche blieben 
erfolglos. Wie die Unter ſuck ung erpob, waren die 
Kinder flundenlang ohne Aufſicht geblieben. In Мег 
Zeit begann das Beit, das ohne Bezüge und K fen 
mar, zu qualmen. In dleſem Саайт find dann Ме 
Ne er ' кй, GO {6 
zur Zeit des Unglügs beide Eltern in einer, in der 
Nähe 6. нт Reflouration, 


Bn бейпабепд, деп 21. Januar, 7 Uhe abends, findet 
im Parteilekal, Petritouer 109, im Hofe, der Jünfte 


Dis kuſſionsabend { 


des Ortsgruppe Бофу. Zentrum flott. S un wit 
) Schoſſe 2. Kat über das bens: ge 


„Der ſozialiſtiſche Magiſtrat“. 
Jutritt haben auch Nichtmitglieder. Eintritt bett 


Das flammende Kätchen. 
din: Ronan ч : 
оой Paul Ostar Höcker. 
„ыен 

„ will bie Welt ſehn — will mein {чппев 
eben genießen. Эй das etwas fo Abſonderliches? Jch 
„auch wich nicht einzuschränken, gelt, ib kann mir 
eigenlich jeden Lozus geſtatten — warum foll ich mich 
Fler auf dem Amſelberg einkopſeln? Rechte Freundschaft 

te {а doch nicht auf der Zelt, Hier in dem elenden 

atichneft ſchon gar nicht. Was hat man von all den 
tigen Bekannſen? Sie machen einem die Kur. 

un ја, ein Weilchen it das ganz amüſant, aber das 
Hera bleibt leer ... Ach, ich ſehne mich [о nach einem 
Wirklichen Freund ... Früher dacht ich, ich würde nie 
mehr betraten. Aber Wenn fetzt einer zu mit kommt, 
der mit (о recht, recht [ебе gefällt .. Ich glaube, ich 
5 юйре ihn arg. 018010 тобеп... uch, es IR wohl 
techt dumm und nalv, daß ich Ihnen das [0 сив, 
| Sanbere, gelt? : 
* Sie war früher ſchon einmal in Aegypten geweſen. 

Eine Unmenge Kofibarfeiten hatte fie von ihren Neiſen 

mitgebracht Den nüchſten Winzer wollte fie auf Ceylon 

verleben. Ob er (Е ylon kenne? Nicht? Sie führte ihn 
durch die ganze Villa und zeigte ihm verſchiedene Senf, 
werke. Sie war herzlich, ite bededürftig, anihmiegfam, 
und immer zitterte ein schmerzlicher Unterton in ihrer 
Stimme. Der einzige Freund, Бет ihr den Abſchied von 
Wiesbaden ſchwer erſcheinen laſſe, der el... „Aber 
nein, das bet ich Ihnen jetzt doch nicht jagen“, unter 
brach fe ſich. { { 
Sie war wirklich rot geworden wie ein 8:414. 
„Denken Sie im @тпй beren, 910101, [0 eine unter» 
geordnete Stellung anzunehmen ?“ fragte fie ihn Ipäter. 
Ach, gehn Sie. Das iſt etwas für einen ſchuldenhalber 


verabſchtedeten Leutnant, der ſich ſeinen Uaterdalt ver 
dienen muß Oder für einen Neſerendat, der durch den 
Siet gefallen iR. Aber ein Kavaller wie Ele ...“ 


„IH denke [ебе wenig hoczmütig über mich, gnä- 


dige Grau. Ich hab ja noch gar nichts im Leben erreicht.“ 


Sie lachte und Prebte feinen Arm an ſich. „Aber 
wenn Sie zum Belſpiel — gucken Sie einmal weg — 
wenn Sie mein Mann wären, Viktor, und hätten keine 
Geldforgen, dann könnten Sie im Leben viel, giel er · 
zeichen. Alles, was Sie wollten. Die ganze Welt 
Rände Ihnen offen.“ 

„Mit Ihrem Geld. Hm. Das meinen Sie doch?“ 

„Es IR gewiß ganz unſchſcklich, daß ich das [о 
dahertede. Ach, aber wenn man [о allein im Leben 
dafteht, [о hilflos, dann packt es einen halt manchmal.“ 
Ste wandte De ihm plötzlich zu und ſchlug voll den 
Blick zu ihm auf.. „Ich Hab’ viel Feinde. Ich weiß 
es. Ste haben auch nicht immer пей von mit gedacht. 

а, wirklich, Viktor. Aber heut jagt mir eine innere 

timme: das ift kein Zufall, Viktor, daß wir einander 
da draußen geizoffen haben, beide im Begriff, die Zelte 
— abzubtechen und in ber fremde das Glück zu 
ибеп ..." 


Ste Handen am Flügel. Frau ўша бане beide 


е aufgefüͤtzt. Sie zog ihr Spitzentüchlein aus dem 
ledergllttel und betupſte ihre Augen. 

„Ste werden Ihr Glück leichter finden als ich“, 
ſagte er melancholiſch, ohne daß er's wollte, doch mehr 
und mehr in ihre Stimmung hineingezogen. 

Eine lange, {ай ſchwüſe Pauſe. Sie nahm endlich 
feine Rechte und ſpielte damit, nervös, erregt. Dann 
beugte Пе ihren Kopf und pießte ihre Augen auf feine 
Hand. „Suchen mue doch zujammen, Viktor!“ [айе 
Re leiſe, nur hauch end. 

Eine warme Welle ging durch ihn bin, 

Freiheit, Rrigtom, Luxus, Frobfinn, Schönheit 
lockten ihn da. Er gewann die Unabhängigkeit von 
dem Elternhaus, in dem jetzt Fremde hettſchten; er 


ЕЕ 


b te nicht in einem unſicheten Beruf einem unſiche⸗ 
ren Eıfolg nac zu jagen. Nich ts hielt ihn, nich ts, Keine 
Rudi, kein Zwang, Katarina war für ihn ja längft 
verloren. Et hatte die temperamentvolle, elegante und 
gewandte Frau Gelle immer gern gemocht. Ein bißchen 
eiferfühtig hatte Пе ihn manchmal gemacht. ber Ме 
Utſache dazu, dieſe leichte Koketterte, fiel von ihr ab, 
lobald fie ſich geborgen wußte, ſobald fie über ihre Zur 
kanft klat jah. Sie ſagte es felbkt, daß dies äußerliche 
Jlatterdaſein ihr längst keine Befriedigung mehr ger 
währte Э 

Die Wärme, die von ihr ausging, büllte ihn ein 
wie in leichten Nebel. Er verlor ollmählſch die Wider 
ſtande kraft. Langſam ſtrich feine Hand, die ein wenig 
zuterte, über ihr Haar. Und als fie feine Hand fühlte, 
zuckte Пе zuſammen und fuhr auf und prehte ihr Geſicht 
an feine Schulter und flüſterte: „Hab mich ein bißchen 
eb, Viktor! Sei gut zu mir! Sollft es nicht bereuen 1“ 

In einem beißen Kuß fanden ſich ihre Lippen. 

Er wußte ſelbſt nicht, ob er den Kuß empfangen 
oder genommen hatte. 

Summend wlegte fie ſich mit ihm hin und ber. 
„Schweig fetzt. Liebſter! Schweig!“ flüſterte fie, бє 
War ganz ſelig und vor Seligkeit gerührt. 


Ihm zunſcker d, ſetzte fie ſich dann an den Flügel 
und ſplelte aus Mignon“. Er mußte Be Së VK 
Heilen, [о doß fie ib an ihn anlehnen konnte, Sie 
wollte feine Nähe fühlen. Und als fie die Melodie 
Тее mitfummte, hob fie das Geſicht zu ihm auf, und 
et ſah es feuht in ären Augen ſchimmern. 

Und nun biſeben ihre Hände auf den Taben Пе, 
Sie unterbrach iht Spel. 
„Viktor,“ [аме Пе leiſe, beimlich, Ip flüfternd, 
zam beſten, wir zeiſen gleich. Ja, millſt du? Wir jot, 
[еп uns in Diesden aufbieten. Ich weiß dort eine 
entzückende Penſton. 

Сосед jett" 


gen. 


Das Land mit der Trinkgeldinduftrie, 


Wegypter und Aegupten. — Ein Volk, dem die Denkmäler 
der Vergangenheit gleichgültia find. — Es gibt nur 
Millionäre und Bettler. — Die Bar zum Tutauchamon. 


Keiner der ägyptiſchen Herrſcher oder Scheingerrſcher 
unferer Zeit hat ſich ja um die alten Denkmäler bekümmert. 
Helegentlich wurden fie als Backſchiſch verwendet. Die 
Ralifen von heute halten ſich zu den beute maßgebenden 

Mächten und find fo ehrlich und fo ſchlapp, kein Pharonen⸗ 
tum vorzutäuſchen. Der engliſche Gouverneur, der ihre 
und ohne den der König längſt neben feinen 
ſäße, ift ihr Pharao. Die praktiſchen Leute unter 
Aegupfern halten die Ruinen für eine gute Reklame. 
Für alle ohne Ausnahme geht das Objekt nur die Fremden 
au. Es wimmelt von fteinreihen Aegyptern. Nirgends ії 
der Unterſchied zwiſchen Unten und Oben, da die eiugeborene 
Mittelklaſſe fehlt. fo Trap, Eigentlich gibt es nur Millionäre 
und Bettler, wenn man nicht dem Dragoman eine eigene 
Kategorie einräumen will. Der Mittelftand iſt ausfchlich- 
lich Import: Griechen, Syrier, Italiener, Levantiner. Oft 
bat man den Eindruck. die ganze Bevölkerung [еі zugewan⸗ 
dert und noch nicht lange dier. Die Reichen haben gute 
Autos und laſſe ihre unſagbar voluminöfen und ſtark ge⸗ 
ſchminkten Damen von Parifer Schneldern anziehen. Die 
Auslagen der Juwellere funkeln wie Jäden der Rue бе fa 
air. Paris iſt Mode. Die großen Pariſer Warenbäufer 
haben in den Hauptſtraßen Fillalen und ſpelen Ungebeuer⸗ 
lichkeiten aus. 


Europas Induſtrie zeigt ihre Fratze. 


In den Villen und Palaſten Herricht ein prächtiges Durch⸗ 
einander von möglichſt heterogenen Dingen; arabſſch. сито» 
рін, ſatrapiſch, pariſerſſch, bunt und ein wenig ſchmutzig, 
ein Grammophonſtil а Lorſentale. In Alexandrien gibt es 
[от Sammlungen jranzöfliher Impreffioniiten, und neu⸗ 
id) wurde mir eln falfcher Leubach gezeigt. Nur eins findet 
man in dieſen Häuſern beſtimmt nicht: keln Stückchen des 
legitimen Aegypten. Ein uraltes Haus in der Nähe der 
Mus ki mit netten vergitterten Holzerkern, hinter denen man 
Huris vermutet, iſt voll von ägypllſchen Altertümern. Ein 
шот kurzem geſtorbener Schweizer Kaufmann hat fie in fünf. 
ig Jahren zuſammengebracht, und eine gemütliche Schwä⸗ 

In, die feine Wirtſchafterin war, verhökerl gegenwärkig dle 
Sachen zu guten Preiſen. In den Häuſern der vornehmen 
Biertel am Nil gilt Altägnvpten für unſchick. Allenfalls läßt 
man einen in Wien gegoſſenen Dfiris aus Goldbronze als 
elektriſchen Kandelaber zu. Die Pharaonen dienen als 
Knelpentitel. Jedes Dorf bat eine Bar⸗Tukanchamon, und 
am Fiſchmarkt in Kalro, im Bordellvlertel. Heibt eine fluſtere 
Herberge „Zum Namſes“. 


Sonderbarerwelſe ſpürt man auch in den mehr oder 
weniger intellektuellen Streifen der ſogenannten Patrioten 
feinen Hauch. Ihre weſentliche Regung 18 


e der Haß auf die Engländer. 


Man mochte fie lieber heute als morgen draußen haben, und 
die übrigen Europäer dazu. Ueber England wird offen, 
über die anderen weniger offen geſchlmpft. Grün nd ſie 
uns allen ulcht, und wenn es wirklich einmal losgehen follte, 
unen auch die beklebteſten @ййе, zu denen mir ung rechnen 
dürfen, ihre Kofler packen. Das dauert noch eln Weilchen, 
denn De Proteftoren paſſen auf, und der Felache läßt dich 
vielleicht mit Begelſtezung maſfakrleren, aber. bleibt Ip 
dann noch Indolent. Der reihe Aegopter aber ПОЩИ Eng⸗ 
land und шіт сом England. klug wie Immer geftübt, Wahr 
1 1 wäre ohne die verhaßten Engländer die Ausben⸗ 
ung der arbeitenden Klaſſen noch egolſtiſcher und dümmer. 
Die Nallonaliſten machen im allgemeinen recht uten Ein« 
druck und ſcheinen wle die elngeborene Fran nur in lüngſten 
Jahrgängen brauchbar. Es kann bier е, mit 5 
Leicht ац Geld kommen und eng läßt die уе ach, 
Bühendfte Industrie iſt der Backſchiſch, das Trinkgeld. 


Kein Wunder, daß die engliſche Frau allen anderen vor- 
anſteht. Die Protektoren baben die große фанд im Sudan 
am Nil und Tauſende, von тибби (еп Fingern in der бег, 
waltung. In jedem Meſſort Abt eln „Matneber”, der mit 
freundlichem Lächeln alles zuläßt, was engliſche Intereſſen 
nicht berührt und dann mit ungtwelsbarem Lächeln das 
lezte Wort ſagt. Das Mändine Thema der Patrioten la 
Stantäftellungen IR die Differenz zwiſchen Ihren сайде 
und den ebenfalls vom Staat begablten Behältern der Set: 

ебет. Außerdem intereſſlert man Dé für Me Bemäherung. 
"ает genügt. um aus jedem Strich der WüRe ein Tiichleins 
deckdich zu machen, und ſolche Terrains verzehnſachten im 
„Handumdrehen ihren Wert. Doch IR es nicht lelcht, die во, 
wendige Autoriſatton zu erhalten, депи 


е8 {ой ja nicht zu viel Baumwolle gebaut werden. 


Der Preis der Baumwolle iR das weſentlichſte Oblekt ber 
Politik. Für alles andere alt das Nitſchewo der früheren 
Ruſſen, das hier Maleſch heißt. Mit Maleſch kommt man 
über alles hinweg. 


Die Einfeitinkeit Meter Patrioten verſäumt ſelbſt пабе» 
liegende Mittel der Propaganda, die aus den alten Denk» 
mälern zu gewinnen wären. Es bedeutet für ſie nichts, daß 
das, was fie für eine Sache der Fremden anfehen, in ihrem 
Lande gewachſen iſt und dazu gebört, wie Nil und Wäſte, daß 
e Organ Aegnptens (№. Sind fie Aegnpter? Nichts von 
der Gegenwart in der Vergangenheit, nichts von dem Myſte⸗ 
кшш, das uns Fremde wie perſönliches Erlebnis erfchüttert, 
berührt fie. Neues Aegppten und altes Aegypten haben fo 
viel gemein wie Moſchee und Rnramide. Zwei Welten 
exiſtteren hier nebeneinander, und dle eine, die ältere, die 
uralte und urehrwürdge, der man die Entftehung der Яш» 
tur und eine unfaßbare Höhe der Kultur verdankt, wird wie 
ein zufälliges, mineralogiſches Vorkommen behandelt. Nein. 
noch viel gleichgültiger. Denn gäbe es Кан erhabener Zem: 
pel Kohle oder Eiſen unter der Erde, wäre keln rotes Häus⸗ 
chen vor Enteignung fiher, und bie Gier hätte (апай die 
1 ponomie des Landes verändert. Das еі noch etwas 
anderes, meinen Пе, und man könnte Patriot ohne Kunſt⸗ 
intereffe fein. Ca 


In Wirklichkeit albt es keine 5 außerhalb der 
Baumwolle. und es fragt ſich, ob man mit fo begrenzter 
Regung ein Land, LN befigen vermag? Mir erſcheint der 
Dualismus von Alte und Neuägupten nicht weniger unna⸗ 
türlich als die engliſche Herrſchaft. Der Unterſchled zwiſchen 
einem ägyptiſchen Kaftan uns 


dem karierten Hoſenrock der ſchottiſchen Beſatzung 


I oberflächlich und geht auch nur eine Art Kunſtintereſſe an. 
Zuweilen ſpürt man in den Patrioten {опат eine unver⸗ 
ſohlene Abneigung gegen die von uns angebeteten Dinge. 
Gerade weil wir fie anbeten, mag man fie nicht. Ein ehr⸗ 
licher Fanatiker geſtand mir: „Wenn dieſe Dinge nicht 


ron, würden wir wenlger Fremde in Kalro haben. 
hätte nichts dagegen, alles das nach Europa zu ſchicken.“ Im 
Ton lag etwas, das betroffen machte. Dieſer Janallker mar 


„ „„es 


nicht berelt, das rote Häuschen zu opfern. Nachher ſchlng er 
mir ein Tauſchgeſchäft vor: Gize Sakkara und das Muſeum 
von Яаіго gegen zehntauſend Volksſchnlen 

Jullus Meiler ⸗ Gräfe. 


Auf dem Sezjertiſch aufgewacht. 
Der Mord an dem Eiſenbahnpoſiſchaffner. — 25 Wunden. 


Ein Fall voll Aufregung und Grauſen hat fi wie die 
„B. 3.” diefer Tage meldete, vor wenigen Tagen in Sichen: 
bürgen abgespielt. Der Jug befand ſich auf der Strecke 
zwiſchen Köblös und Szajahermany, als der Heizer, der auf 
dem Tender Kohlen ſchaufelte. aus dem Poſtwagen ver⸗ 
zweifelte Schreie zu hören vermeinte. Er machte den Los 
komotivführer darauf aufmerkſam, doch waren Пе eben an 
einer abſchüſſigen Wegkrümmung, und der Maſchiniſt mußte 
all ſeine Aufmerkſamkeit darauf konzentrieren, den Zug 
glücklich über die von den Rumänen vernachläſſigte Strecke 
zu bringen. Außerdem verſtummte der Lärm, fo daß der 
Heizer ſelbſt der Meinung war, er habe ſich geläuſcht. 

An der nächſten Station fiel es dann auf, daß der 
Elſenbahnpoſtſchaſſner ſich mit der Poſt nicht meldete. Durch 


die Türſpalten des Waggons ſickerte Blut, und im Innern 
des Wagens fand man den Eiſenbahnpoſtſchaffner Thomas 
Hubes. Sein Kopf hatte fünfundzwanzig Wunden, die von 
Beilbieben berrührten. Der Wagen war ausgeraubt. Hubes 


Eine zweite Nordankiage zur Shüfertragöble 


Verabrebeter Mord. 


Zu dem Berliner Gomnaſtaſtenmord, der in der Oeſſent⸗ 
lichkeit das größte Auffeben erregte, hat gegenwärtig das 
Kammergericht das Wort. Nachdem die Staatsanwaliſchaft 
gegen den Gymnaſigſten Krantz eine Hauptanklage wegen 
Ermordung des Kochlehrlings Stephan erhoben hatte, fügte 
Пе, wie exinnerlich, noch eine ſogenannte Nachtragsanklage 
hinzu, die Dé auf den $ 40 b des Strafgeſetzbuches Düpt den 
ſogenaunten Rathenau. Paragraphen, der nach der Ermor. 


dung Waltber Nathenaus in das Straſgeſetbuch eingeſügt 


wurde und den Fall erfaßt, daß „fi mehrere zur Begehung 
eines Mordes verabreden, ohne daß der Mord nachher Бе» 
gangen wird“. Es wird nämlich von der Jamitie Schneller 
angenommen, daß ſich der tote Günther Scheller und der 
lebende Paul Krantz verabredet haben, die Schweſter des 
Scheller, in die Krantz verliebt war, zu löten. 


Einem Exöffnungsbeſchluß für das Hauptverfahren ſtände 
nichts mehr im Wege, wenn nicht der Verteidiger des ыу 


Rechtsanwalt Dr. Freu. Beſchwerde бейш Kammerger 


darüber erhoben hätte, daß der von Ihm benannte Sachver 
Rändige 


De. Wasuub 61:18110, feine nenerelle Gpreiserlansuls 
erbielt Ы 


und nicht einmal in Mbrweicnhelt der Gefängnisbeamten mit 
dem Angeklagten reden darf, während die von der Staatz 
anwaltſchaft geladenen zwel Sachverſtändigen ungebinder⸗ 
ten Syrechverkehr mit Kranz erhalten haben. Eine weitere 
Lomplikation in dieſem Verfahren legt darin, daß die 
Famſlie des toten Günther Scheller beſtrebt if, als Neben, 
kläger zugelaſſen zu werden. Sie bat mit der Wahrneh, 
mung ihrer Intereſſen den Rechtsanwalt Dr. Arthur Brandt 
betraut, der bei der Staatsanwaltſchaft Anzeige dahin er» 
кане! hat, daß g auch den Gomnaflaſten Scheller ge» 
tötet Бабе. Sowohl die Staatsanwaltſchaft aber wie auc 
der Generalſtagtsanwalt beim Kammergericht find der Auf⸗ 
Кайта, daß Günther Scheller nach dem bisherigen Ermitt⸗ 
lungsergebnis Selbſtmord verſtöt бабе, und haben daher 


bie familie Scheller abgewjeſen. 


Brandt bat nunmehr hierüber Entſcheldung beim Kammer 
gericht beantragt. 

Sollte das Kammergericht feiner Anzeige ſtattgeben und 
auch biefe zweite Mordanklage gegen den Gomnaſtaſten 
Krantz zum Genenitand des Verfahrens machen, {о würde 
die Privatnebenklage ermöglicht fein. Krantz hätte ſich dann 
zu verantworten wegen Ermordung des Kochlehrlungs 
Stephan und des Gymnaſtaſten Scheller, ſowie wegen Ber⸗ 
abredung zum Morde an feiner Schweſter. 

Das Kommergericht wird ipäteſtens in der nächten Boche 
aber die Beſchwerde des Angeklagten und ben Antrag der 
Familie Scheller entſchelden, {ө daß Anfang Februar das 
ннн in der Steglitzer Schülertragödie ſtattſinden 
zaun. 


Muß man ſich niederboren laſſen ? 
Der Liebesroman auf der Bühne, 


Elm Parſſer Impreforio hatte ben dem Bersande der @#тёМе 
Franeaiſe angehörenden Schauſpfeler Andre Pollak für einen Film 
engagiert, der für das Ausland beſtimmt war, und in dem der 
junge Schaufpteler, der gleichzeitig als (deer Athlet und Sports⸗ 
mann gikt, die Rofle des erſten Liebhabers darstellen (ое. Der 
Film führte den Titel „Der Siebesroman eines огет3” und еп» 
hielt die Szene eines erbitterten Vorlampſes, der zwiſchen dem 
Helden und ſeinem Rivalen ausgeſochten wird. Um die Szene їо 
echt wie mönlich zu gestalten, halte der Impreſarſe für die Rolle 
des Rivalen ben богет Bob Scanlon verpflichtet. Nach den 
erſten Proben aber meldete ſich Andre Pollak krank, weil nach 
feiner Erklärung der Negerborer die Sache zu ernſt aufgefaßt und 
ihn ſibel zugerichtet habe. S 

Der mprefario Deh die Einrede nicht gelten und beſtand auf 
Zahlung der für den Vertragsbruch jeligejegien Sonventiowalfinafe 


Welt ein Erdbeben regtitriert worden wäre. Alle 


2.2 


konnte, da er gänzlich bei 51$8 war. uk mernommee 
werden, er gewann auch d wuſttſeln feinen Augenblick 
wieder. Er wurde nach Arcatadt gebracht. we Me бегде 
den Inzwiſchen eingetretenen Tod konſtatlerten. Auf Ber 
anlafiung der Pollzei wurde der Leſchnam 


in die Totenkammer des Krankenhauſes gebracht. 


wo die Gerichtsärzte ibn ſezteren ſollten. 


Hubes wurde in den Sezierſaal des Trankenhauſes біш» 
aufgetragen und auf den Marmortiſch gelegt. Der Oberarg 
wollte eben mit dem Sezleren bealnnen. als eine der Aer 
tinnen einen Schrei auöftich: „Der Leichnam hat ſich бе 
wegt!“ Der Profeſſor fühlte augenblicklich nach dem Puls 
und konſtaklerte, daß der Tote lebe. 


Hubes wurde in ein Krankenzimmer getragen, wo er jeher 
тай) ſoweit zu ſich kam, daß er vernommen werden tonne. 
Auf Grund jeiner Ausſagen gelaug es, den Tater — einen 
Agrarbeamten namens Albert CHL zu verhaften. DIN, 
der ſein Opfer ſchon tot glaubte und ſich daher vollkommen 
ſicher fühlte, war, als man ihn an das Veit des wieder auf 
erſtandenen Hubes führte, dermaßen erſchrocken, daß er den 
Noubmord ſofort eingeſtand. ЄЧЇН, der aus vornehmer ſro⸗ 
milie ftammt, bat einmal ſelbſt beſſere Tage geſeben. 
war eine Zeitlang ſogar Agrarrat. wurde aber daun wegen 
irgendwelcher Unregelmäßigkelten degradiert. Thomas 
Hubes Zuſtand iſt zwar beioraniserregend, doch balten es 
ſeine Aerzte nicht für ausgeſchloſſen. daß er am Leben bleibt. 


Eine ſeltſame Aufnahme einer 
Springflut. 


Die plötzliche Ueberſchwemmung in London IR 
hauptſächlich durch elne Springſlut verurſach 
worden. die gleichzeitig mit der Schneeſchmelſe 
auftrat und durch ihre ungeheure Wucht den 
Bruch der Uſermauern verurſachte. — Unſer 
Bild zeigt eine ſeltene Aufnahme elner Spring⸗ 
їш!. Diefe Springfluten, die mit Ebbe und 
tut zufammenhängen, entſtehen bei beſonderen 

'onſtellationen des Mondes und der Sonne, 
daun aber auch in Verbindung mit Erdbeben. 


————————————— 


von 70000 Fraufs. Da der Schauipieler bie lung verweigerte, 
о [е das Gerſcht über die Zahlung enticheiden, ob „ein 
ieler verpflichtet iſt, wie im borliegenden Fulle ſeine Molke Wé 
wie durchzuführen auch wenn er Bo dadurch der Gefahr 
Fel zur ene dez кы ek 
zur En ung it, d Urteil vertagt, um zum 
lauf der Kampfſzene anzuſteſlen. 


Jeden Tag ein Erdbeben. 
Der erbbebenrelche Dezember 1. 


Im Verlauſe des vergangenen Monats Dezember In ta 
teln Tag vorübergegangen. au dem nicht кер ek 

GI? 
erſchulterungen find erfreulicherwelſe verlaufen, ohne Men- 
ſchenopfer zu fordern. Die folgende Liſte aldt einen Ueber. 
blick fiber die verſchledenen Beben, die іта Verlaufe von 
vier Wochen verzeichnet wurden: 6. Dezemder Erſchütteruns 
in Oban in Scholtland, vier Gefunden Dauer. 10. Фејет» 
ber in Panama, 18. Dezember in Ruſſiſch⸗Mittelaſten. Beben 
von fünf Minuten Dauer. 19, bis 18. Dezember andauernde 
kleine Erſchülterungen auf Cppern. 17. Dezember In nm 
goon im indiſchen Staate Burma. 23, Dezember in Zer 
in Frankreich. Am 96. Dezember ereinneten ſich im Gebiet 
um Rom mehrere Beben, am 30, Dezember und am 1. 
тмат In Tokio. am 2. Januar elne neue Exſchütte rung i 
der Umgegend von Rom, die auch in anderen Teilen Itallens 
verfphrt wurde. S 


Der Säit lüftet das Geheimnis. ле 
Ze Обе, ber Begrabene. 

Diefer Tage bet Dé der Fakir To Kha, bekannt durch (сів 
Stuſtgarter Experiment, in der Breslauer Jahrhunderthalle 
für die Zeit von 120 Stunden im борпонібен Schlaſguſtans 
begraben laſſen. Anweſende Aerzte machten bel der Unter⸗ 
ſuchung des Sarges die überraschende Freſſſtellung. daß der 
Sarg nicht, wie To Яба und fen Impreſarlo behaupten 
bermetiſch apgeſchloſſen If. Die eine Schmalſeſte des Saraes 
beſteßt nämlich nicht. wie es bei einer oberflächlſchen Se 
trachtung den Anſcheln hatte, aus Glas, ſondern in einem 
Umfange von etwa 30 Quadratzentimetern aus ſeinmaſchi⸗ 
ger Gaze; auch ſonſt ба! die Außenkuft hinreichenden uteri. 


Mit dieler ее Пима verliert das ganze Erperiment 
wefenklich an Intexeſſe. Es bleibt lediglich ein Тапаева 
katgleptiſcher Instand, der wohl etwas ungewöhnlich. aber 
nicht einzigartig daſteht. 


Apel wird verklagt. 


Er brach fein Eheverſyrechen. 


Pariſer Blätter melden, daß eine lunge Pariferin, bie 
Exverlobte des Ruſſen Alexander Joubkoff, ſeeten ſüren 
früßeren Verlobten, den ſetzigen Gatten der Prinzeſun 
Siktorla, wegen Bruchs des Eheverſprechens а"! 200 00 
Franken verklagt hat. Die Juſtellung erfolgte durch die 
deutfchen Gerichtsbebörden. Man пері bieſem гозер wë 
Spannung entgegen, 


LÉI 


Eſſigtringen als Sobesurfahe: 


32 Pfund gewogen. А 

Bor kurzem ftarb in London die ſebzigläbrige MIonäzhe 
Marn Shrewäbury, Die Aerzte ſtellten als Todesurſache 
übermäßigen Genuß von Eſſig It, ` Frau Shremöbung 
frößnte ihr ganzes Leben lang der nicht alltäglichen Leiden⸗ 
{фай des Eſſigtrinkens. doch während fie iu ihren jüngere 
Jabren fi mit einem beſcheldenen Quantum beguote. 
Ne Ce ER Arbe We EES в 
einundeinhai er tägl трехде э 
10 Biund auf 22 Sien, Е ` 


Di 


_Bebass ээлик уназ 


-_ PRZYMUSOWE LICYTACJE 


Magistrat m. Lodzi- Wydz’at Podatkowy niniejszym podaje do wialomosei, ze Ww gin 1 lutego r. b. mięedzy 
golz. Y-taruno a 4-18 po poludniu odbedg sie przymusowe l:eytacje ruchomosei u nizej wymienionych 0560 28 
niewplacone podatki: 


1. Eibuszyc A. Zawadzaka 40, 
dwie säi. 
2. 11 S. Wölczanska A 


ее. 
3. Ges J., Poludmowa Nr. 20, 


kredens. 
4. Frenkiel E., Piotrkowska 54, 
blurka. 


5. Filiposkl A. Piotrkowska 90, | 


kortepian. 

6. Finkelsztajn J. 
kredens- 

7. Feder. Narutowieza 34. szafa. 

8. Frenkel A., Narutowicza 35, 
kradens. 

9. Flpowski M. Narutowleza 39, 
kredens. 

10, Fiszel W., Narutowicza 49, 


meble. 
11. Fordufski J. Nowocegielnta- 
na 12, meble. 


Lipowa 31, 


12. . Z., Poludniowa 


Nr. 8, (тет 

13. Friedman M. Poludniowa 13, 
dwie szafv. 

14. Faktor F., Aleje 1-go Maja 48. 


D meble. 
` 15. Futerko M., Wölczafiska 15. 


meble. 
16. RE Ja 


Nr. 5; 


mebbe. 
18. God L., Odanska Nr. 38. 
19. Glaser . Piotrkowska дь 


ро!оспїК kredensu. 

20. Geiner J., Piotrkowska 64, 
wvrobv titoniowe. 

21. О!апс H., Wschodnia Nr. 59, 
biurko. 


22. Grossman W., Narırtowicza 4 | 


meble. 

23. Gutman R., Narutowieza 9, 
kredens. 

24. Gerson J. Narutowicza 40, 


meble. 

25. Geldbhum J., Narutowicza 41, 
biurko. 

26. Gozlow P., Narutowicza 46, 
meble. 

27. Goſdblum N. Narutowicza 47 
meble. 

28. Gutsztadt E., Odanska Nr. 64, 
meble. 

29. Goldring S., Poluduiowa 9, 
zegar. 

30. Gade M., Poludniowa 11. 
masz yna do szycia. meble 


31. Getdankier A., Sienkiewicza 
Nr. 22, me 


te. 
2. Ойкетап $ St. Narutowicza 32, 


Каза. 

33. Gliksman E., Wölczafiska 2, 
meble. 

24: Grajcer 1., Wölczafiska Nr. 21 
kredens. 

35. Groskopf H. Wölczafiska 37, 


ў meble. 
36. Оштап Sz., Wölczafiska 37, 
2 meble. 

37. Gonski M., Wölczafiska 65, 


kredens. 
38. Hambuger B., Aleje Leo Маја 
Nr. 11—20, kredens. 
39. Helmer J., Poludniowa Nr. 9. 
40. Herszkowicz ш. Piotrkowska 
Nr. 24. sto metröw towaru. 
41. Hornsztajn 1 Librach. Naruto- 
wicza 18, towar weinlany. 
42. Here F., Narutowicza Nr: 47, 
meble. 


43. Halperin M., Nowocegielniana 


Nr. 12. otomana. 

44. Helmer J. Poludiowa Nr. 9, 
kredens, 

45. Handelsman J., Sienkiewicza 
Nr. 2, justro. 

46. leekson L., Poludniowa Nr. 9, 
zegar- 

47. Jakubowicz N., Poludniowa 
Nr. 15. meble. 

48. Jordan I., Sienkiewicza 2, 
meble. 

49. Izbicki M., Wölczaniska Nr. 4, 
maszyna do szycia. meble. 

50. Kawalek L, Sienk:ewicza 13, 
obuwie- 


Juusza 15, | 
meble. 
‚41. бе! 1 2., Ceglelnlana 


51. Kornbrot Sz., Cegielniana 33, 
meble. 
52. Kranze J., Poludniowa Nr. 13, 


meble. 

53. Kuwalskl K., Nowotargowa 9, 
maszyna do ріѕапіа, mebke. 

54. Kon M., Narutowicza 4, to- 
war welniany. 

55. Kowalezvüski A, Narutowr 
ста 31. dziesiet stolik6w 2 
marmurı. 
meble. 

56. К 95 Naruto wicza Nr. 41, 
51. 1 O., Narutowicza Nr. 5 
meble. 

58. Krauze J. Poludniowa 13, 
59. Kon D. Poludniowa 24. zegar 
60. Icek Kleinrerer, Wölczafiska 

Nr. 2. sto kg. farby сгегуопеј 


61. Kenig l., Wölczanska Nr. 43, 


kredens. 
62. Kon M., Wölczafiska Nr. 55, 
meble. 


63. Lewinson J., Cegielniana 57, 


meble. 

64 Lider J. Piotrkowska Nr. 26, 
meble. 

„ Lasman S., Piotrkowska 54, 
kredens. 

66. Litwin 1 Ska ul. Kopernika 
Nr. 56—58. meble- 

67. Landsberg. Sittenfekd 1 Redel, 
Narutowicza 6, maszyna do 
ріѕапіа. 

68. Lubifiski Dawid, Narırtowicza 

69. 

70. 


я 


Nr, 11. otomana meble- 
„ Liberman N. Narutowicza 22 
50 сЕ towaru. 


„ Lurie Narutowicza 41, 


тере. 
71. Linkowicz J. Wschodnla 17, 


kredens. 


72. Lewkowicz M., Poludnlowa 


Nr. 9, meble. 

73. 5 M.. Poludnio- 
уа 20. meble. 

74. Lichtenberg T-wo Akc., Sten 
klewicza 9, 
sania. 


75. Lewin N. Wölczafiska Nr. 43 


kredens. 
76. ERS E. Wölczafıska 


77. Medrzycki E. IR. Piotrkow 


ska 24. meble. 
78. Mier A. Piotrkowskal 46, 
sto ksiaek- 


79. Michalski W., Narutowieza 


Nr. 10. osiem stoliköw mar- 
murowych. 

80. Mertenfeld B., Cegielniana 66 

kredens. 

81. Machnik J., Nowotargowa 20 
szafa. 

82. Maczka R.. Natutowicza 16, 
meble. 

83: Mokrski К. Nowoctgieiniana 
Nr. 22. kredens- 

84. Medrzyckı W. Poludnlowa 
Nr. 81. meble. 

85. Michalski W., Narutowicza 
Nr. 10. stoliki 2 marmurowe- 
mi plytaml. 

86. Mine і Basiewiez. Wölczafi- 
Ska 53, dwie raczki przedzy. 

87. Niezabytowski К. Traugutta 
Nr. 6. kasa ogniotrwala. 

88. Offenbach K. Aleje I-go Ma- 
ја Nr. 2. meble. 

89. Orzechowski R., 
ska 48, fotel. 

90. Ofenbach M., Narutowicza 7, 
dwa serwisy. stéi, 

91. Оросгуйѕка R. Nowocegiel- 
niana 12, meble. 

92. Gerson P., Pioırkoska Nr. 50 
meble. 

93. „Polros“ Szmuklowski i Szu- 
macher. Piotrkowska 76. me- 
ble maszyna do pisania, kasa 
ogniotrwala. 

94. Рокогомукі R., Narutowieza 
Nr. 3. osiem kg. herbaty- 

95. Przysiawski M., Narutowicza 
Nr. 22, szafa. 

96. Ршегтап Ch. 
Nr. 38. meble, 
lonjalne. 


Piotrkow- 


Narutowicza 
towary ko- 


maszyna do bi- 


тере. 
128. Ѕіег J. Wölczafiska 4. kré: 


97. Pik N., Aleje Kosciuszkl 13, 

kredens- 

98. Plau M., Sienkiewicza Мт. 12, 
4 biurka. 

„ Piotrkowska B., Wölczafiska 
Nr. 2 meble. 

. Акс. Tow. Przemyst Jedwa- 
buy. Wölczaiska 13, dog 
biurka. 

‚ Przybyszewicz Sz, Wökzafi 


ska 37. meble. 
Wökzafiska 


„ Pacanowski M. 
Nr. 43, meble. 

. Ratner J. Piotrkowska 70. 
Каза ogniotrwala. biurka. 

. Rozenberg Sz. Одайѕка 44. 
kredens. 

105. Rozenb'um, Narutowicza 9, 
20 butelek wina- 

, Rozenberg J., Nowocegielnia 
na Nr. 19. mebie. 

„ Rozencwaig H. Роічіл:ожа 
Nr. 11. maszyna do szycia. 

„ Rotfogei L., Poludniowa 16, 


meble. 

„ Rozenfeld Sz, Poludniowa 21 
dwie szafy- 

„Rotenberg Z., Poludniowa 22. 
Szafa. 

„ Rozenberg J., Poludniowa 25 


kredens. 
112. 
113. Rotenberg A. Sienkiewicza 
Nr. 15, 30 butelek wödki. 
114. Rubinsztajn K. Nawrot 7, 


zegar. 

115. Коега, Wökzafiska Nr. 53 
meble. 

116. мра. J. Piotrkowska 9, 
25 kapeluszy. 

117. Sırykowski Ch. Piotrkowska 


Nr. 26. meble. 
118. Szmulewicz L 

Nr: 62, kredens, 
119. Szmulowicz Ј.. Piotrkowska 

Мг, 80. каза ogniotrwala. 
120. Sztrach A., Narutowicza 18, 


meble- 
121. Sztein L. Narutowicza 44, 


meble. 
122. Szmalewicz 52, Poludniowa 
8, kredens. 
123. Solarz E. Poludnlowa 18, 
124. Szlamowicz Z.. Poludniowa 
20. meble. 
125. Speidel J. Nawrot 7. meble. 
126. Szwarc, Sienkiewicza б, me- 


ble · 
127. Szapiro D. Sıenkiewicza 17, 


8 


meble. 


dens. 
129. Seidenfeld M. Woökzafiska 
27. przedza. 
130. Szteinnorn G. Wölczafiska 


41 meble, 
131. Twerska Н, Сеғіепіапа 17, 


szafa. 
132. Тогойсгук J., Piotrkowska 
64 meble 


133. Tepler FP. Wschodnla 74, 


zegar. 

134. Tajtelbaum J. Narutowicza 
32. biurko. 1 

nen 2. Wölczaüska 17, 

136. Unger J., Wölczafiska 27. 
meble. 


173. Wolison Tow. Акс, Piotr- 
kowska 78, Каза oxniotrwala, 
biurka 

138. Warchaft A., Cegielniana 43, 


zegar. 

139. Wiikind O. Narutowicza 47, 
kredeus. 

140. Wesmeister N. Narutowicza 
49. szaia. ` 

141. Wisniewski K. Narutowicza 
58. kredens. 

142. Wald J., N.Cegielniana 12, 
kredens. 

143: Wygodzki D., N.Cegielniana 
52, biurko. 

144. Witonski W., Poludniowa 13, 
meble. pianino- 

145. Winer 8. Sienkiewicza 2 
7 stoliköw шап. 


Biterman F., Sienkiewicza 15 


Piotrkowska 


146. Weinicki J., Ѕіепкієулісга 18. 
bufet. 


147. Weinsztajn 1. Wökzaäska 
62. lustro. 
148. Zand Е. Piotrkowska 81, 


meble- 
149. Zaremba S. Zawadzka б, Ка" 
sa ogniotrwala. 
150. Zaidman I., Narutowicza 7, 


emo. Д 

151. Ziembinski P., Narutowicza 
24, meble. 

152. Zawadzki, Stenkiewicza 22. 
urzadzenie kantoru, 

153. Zalcheim W. Wölczafiska 5 
toaleta. 


W dniu 3 Iutego, miedzy тойт. 9 
гаю, a 4-а po pOludniu, 
1. Anykiel A., Radwanska 42, 
Szala. 
2. Blaszczyk A. Wilcza 10 
maszyna do szycia. 
u SEH J. Tylna 11, pla- 
nino 
4. Bauer T., Nawrot 94, Ware, 
5. Baldinger M. Wysoka 2022, 
5  maszyna do pisania. 
6. Dept J., Skierniewicka 12 
7. Eitingon N I Ska Sienkie- 
wicza 82-84, biurko. 
8. Finster T., Juljusza 17, ma- 
szyna do ріѕата. 
9. Frydman Sz. Sosnowa 13, 


worek такі. 

10. Fajngold Ch., Radwanska 17. 
kredens, 

11. Fiszer O., Juljusza 18. meble 

12. Обгпу J., Wilenska 34. me 
ble roy towar w sklapie- 

13. Göralczyk J., Wiznera Ж 
warsztat stolarski. 

14. Gesner O., Wölczafiska 109, 


1. Samochéd, ; 

15. Gofiski A. St. Rynek 9, 
przedza. 

16. Goldman I., Napiörkowskie- 
go 49. blacha cynkowa. 

17. Be St. Radwafıska 88. 

18. Gutman 1. 100, 
drzewo. 

19. me Nawrot 100. der 


le. 
20. бос M., Wölczafiska 222. 


Nawrot 


E 

21. Ha man K. Brzozowa 4, 
szafa. 

22. Ной Р. Obywatelska 39, 


kontuar. . 
23. Jezierski F., Sz. Pabjanicka 
60 kredens, 
24. Kowalski J., Grabowa 9. ma 
szyna do pisania, kasa ognie 


trwala. 
25. Kowalski G. Zamenhoffa 12, 


mydlo. 
26. Kielski A. Senatorska 16, 
meble, maszyna do szycia.+ 
27. Karwaı M., Sosnowa 15, wo 
тек такі. 
28. Kujawski A. Targowa 34. 
„ ` теЫе- 
29. Kurbitz R., Zamenhofla 26, 


pianino, 

30. Klot H. Glöwna 59, mebie. 

31. Leder S. Каша 12 

32. Lewy В. Slaska 82, maszy- 
па do 52усіа. 

33. Lewit і Brzezifiski, Sienkier 
wicza 163. 2 biurka. 

34. Leon H. Kilinskiego 153. 
meble- 

35. Mojzeszowa R. ` Piotrkow- 
Ska 114. pianino. 

36. Maciejewski B., Przedzalnia- 
na 42 meble 

37. Michel Н., Sienkiewicza 100, 
biurko- 


38. Nosek Р. Zamenhofa 15, 
tremo 

39. Nowicki Sz. N.Zarzewska 
13. 3 szt. skörv, 

40. Opoczyniski ` H. Wodna 
12-14. 2 biurka. ` 

41. Pokojowezyk St. . Mande- 


kowskiego 47. obrus. 
42. Polıl F.. Wodna 15, 2 szafy. 
tDokoßczesie na str. вай). 


46 ӨЕ, A., Radwanska 18, Ska 156..s2afa, 
ble- 

47. Raabe P., Piotrkowska 143, 
е- 

48. Sale A., Piotrkowska 192, 


„ 516]. 
49. Salc A., 'Plotrkowska 192 


11, Engel L. 
тебе. 


meble- 


рагу. 
meble- 14. Dee B. 
„ 50; Tkacz. $тага 3, meble. 73-75. 2 maszyny. 


meble- ` 
Gözdzicki М. 
37. тее, 


54. Wutke A., Piötrkowska 157, 18. 
100 тїт. towärt- 
55. Wenske F. Targowa 14, pia 19. 


а D b. miedzy k. 
gr 


1. Adam H: Andrzeja'46, meble 


meble. 


(Dokofiezenle). ч 7, Bertschinger H. Wölczaf- 
43. Pletränek Ё, Piekna '21, Ska 125. meble. 
meble- 8. Butchard К. Кокісійска 47, 
44. Pawläk W., Kilinsklego 143, meble- 
kontuar, 9. Dimetman N., Roklcifiska 33, 
. Rusak St. Grabowa 26, me meble- | 
be, maszyna do szycia. 10. Derdzikowski W., Wölezat- 


Radwanska б 
12. Engel R. N. Pabianſcka 45, 
13. Elman F.. Nawrot 1a, 4 ze 


Napiörkowskiego 


Rokleifska 
Gofiski | Engelman, St. Wöl⸗ 


26. Herzog H., Wölezäfiskä 74, о 


Herr Moher von Schmerzen ſurchlbar geplagt, , 
dachſe au eilöjen ih von der Quhl, 


лы a 3. 5, U. in 7503. 


Allee ei 21. 


‚Sonnabend, Ё Bei be 
9 10 елек от Seit 5 ТР ki Guer Бегей 
d Angehörige und eingeführte бане feinen 


stabitionellen 


Maskenball 


Being 9 ur abends. 
з Hufittapelien. Beridjiedene Ueberraſchungen. 
` ` " ейпептар zugunſten дев Bibliothek⸗ Fonds. 
Um zahleſchen Beſuch bittet die Verwaltung. 
Karten ververfauf bei den Firmen: 6. H. Neſtel, Betrlfauet 84. СЯ N. 


22 105 etritauer 97, A. Tetzlaff & Co., Petritaner 100, бее & Tölg, Peiritauer 
d & None im E des Chriſtlichen Commis vereins, Kosciuszto Allee 21. 


Junges Fräulein 


17 Sabre alt, mit Bollee 
ſchuldildung, evang. Konf. 
ſucht legendwelche Belchäf- 
Uaung im Kürg, Wobrif, 
kontox, Heilanstalt ише 
ФП And. unt. „Beſchel⸗ 
den“ an d Exp о Bl. 64% 


Günftige Bedingungen 11 


Metallbettſtellen, Kinderſportwagen, Polſtex⸗ und Junger 728 
N, 111 1 Rad Wee Eiſendreher 
nach а! oientz Wa je, engliſche und 2 
ſtanzöſiſche Räder am bifligſten und unter den 
Я günſtigſten Bedingungen im Fabritslager bon 18—20 19 он 
7 „DOBROFOL", ‚Beiritaner 73, im Hofe. age bel 5. B. 
8 dee pe, Seat ^0. 


"eg 


WI ` Bsp Ж оївореті во = 20 ` 
31. Kalinowski dw Piotrkow- 


зка 199, 
meble. 
planino, 
meble. 

35. Kowalski A., 
kontuar- 
szyny do pisania. meble. 


meble. 


51. Tomesz J., Wiznera 9, me- 15. Fiszera SS-wie, Pusta 9, 
Ў dle meble- belinöw; 
52. Zei, H., Wodny Rynek 14, 16. Gralinskt. В. 1 Nazdowicz, 40. Lifszye A, Piotrkowska 37, 
meble⸗ Nawrot 84, maszyna 10 bel towaru. 
53. Targownik 1. Kilinsklego 17. Grinbaum В-сіа, Glöwna 62, 41. Likiernikowa Fr. Wökzafi- 
141. meble. Ska 74. meble. 


ind.“ ў | 2) tzafıska 9, przedza. тебе. d 
56. Wygodzki Му. Kilihskiego 20. Guttel H. Wölczähska 117, 44. Langhof A. Wölezanska 157, 
„8, 2 szafy- 2 blur ka. kredens. 4 | 
е. 37. Sr Ж Корепика 42. 21. kees M. Wölczah 45. Myslibörski D. Kilifiskiego 
zegar. 
88. улеме W., Sz. Pabjanicka 22. юга K.  Kilihskiego %. S A. Andrei D 
ni Re H D. Olla is, meble. 23. Нем М. NZarzewska 9, 111 
N e Son 1 чиш #7. Malniak a. бійка 96, 
ж р а 
"Cer 1 N. NiZarzews 48.-Maköwka A. Rokleifska 20, 
25. SC Sé. NZarzewska 9, 2 Workl makl. 


tremo- 


32 Kaliski M., Senatorska 28. 
33. Kober P. Piotrkowska 104. 
34. Krysiak A., Wölezaßska 144, 

Sosnowa 1, 

36. Lwow J., Gdafiska 81, 2 ma 

37. Lewin 52, Kilınskiego 86, 

38. Littauer M., Nawrot 7, kre- 

39. ter S., Sosnowa 9, 5 Er 


42. Di ak L., Wölczafska 74, 
43. Lipinski Z., Wölczatiska 85, | 


49: Manicjus Z., Wölczafiska 74, 


53. Neugoldberg D., Andrzeja 7, 
_ $zafa. 


54. Nirnsztajn, J., Piotrkowska 
123. kredens, 
55. Naped F-ma, Piotrkowska 


164. 100 kleb. szpagatu. 

56. Perczuk A. Wysoka 20-22, 
kredens. 

57. В-сїа Przygörsev. Piotrkow 
ska 104. maszyna do pisania. 

58. Ska Zarobkowa. Przem. 
Wiökien-, Sienkiewieza 113, 


biurko. у 
59. Pieirzak St., Nawrot 8, му" 
о: 
60. Potz Cz. Radwanska 26-35, 
maszyna do pisania. : 
61. Pijanowski' 1 Fidosa, Wöl- 
czafıska 91. 2 szafy., 
62. Pol, Wölczanska 161, meble. 
63. Ral M. Wölczanska 230, 
` meble. 
64. Szaldyſews xl D., Giöwna 42. 


150 Кія. mydta. 

65. Szule K. I. Ska Karola 
11-13, kasa ogniotrwala. 

66. Spiewak M., Piotrkowska, 

‚_ 116, meble. 

67. Szyffer M. Wöſezanska 127. 
100 Ke. przedzy. 

68. Slabik J. Wölczafiska 222, 
meble. 

69. Tochierman 1 EEN Ріо 
kowska 132. 

70. Lenenbaum M.. Кошка. 


28, maszyna do pisania, me- 


ble. 
71. Tusk H. `Рїо{тКозузКа 215. 
mebie- 


OK, 8 3. 'N’Zardewska S орала. И | 0: Меш B., М/бютайа 77, 12. АК бесе]. Senatorska 
; 27. JG winsk! W., Rokkeinska zegar. Kc 
ug ЫЛ kp | "e webe. | 81. 1 К, Wörtanska . Wiodarski Р. Piotrkowska 

| 28. Jane J. Wölczanskä 112, mee ; 

ei 4. re S. Wökzafiska НЕ 32. Малазе Z, Ss wie, Wär 74. E Ve Ke 151, 
5. Атопѕоп M., Wölczafiska 18. | 29. deszezyk M. Wokzafska Gates 198-200, шеме, 75. Wilezkowska E., N-Zarzew- 

1! 97 pfüfkd. | 222. Skala, 77. Wolkensztajn. Bes, ` Wel- “ ska c, maszyna do szycia. 
6. Beker P. At Koschuszki 93, | 30. Kowalezyx P.  Kiliäskiege „„'Szafiska 125, meble. 76. Wislicki ОН, 5 7, Кге 

Ы ‚ аа Geisel 213. kontuar. > 78: Zobel I. Nawrat 7, теме. dens. 


um па ш hören der Engel Gepfelſe, 
das Mittel er erfand, das Ihn deſtelte. 


Mieleki і 
Kinematograf Oswiatowy 
woda Ernök (е конанаше]) 


04 ierg, Ania ШЫ do pontedziarku, бий 23 etyeznia. 


r. “оф Я 
‚Die derestych eg DE D дә 6.8110 


PIOTR WIELKI 


Ursa historscıny. w 9.aktach., W tolach glöwych: 


‚| Emil Jannings П Bernard Goetzke. 
Nad program: Fragmenty #оһгазп p. l % ‚ABISYNJA'. 
Майе ру Program „Zew morza® 
Die wlodsieiy paezatok seines о gedzisie ZA 
WYPRAWA MYSLIWSKA DO ABISYNJI 


Sensacyjoe pogo nievsiräszonych, poczeinibew 
g. miu eich, 


Nad program 1 6 Ge Котей]а w 2 uktach, 


Сеау miejse dle derestych; }—70, 11—60, Ш—30 gr, 
- mlodziesys 1-25. 13—20, 11—10 gr. 


үф von MerztenCpeziatii 
Heilanftalt и. her зен 
Bettikanet 294 lam Geperſchen Ringe), Tel. 22,80 
(Halteſtelle der Pabſanicer Bernbahn) 

mpfüngt шт aller Rrentheiten Got 

D BEAT Fi Let "oa 8 
2 en Boden, Mnalgien 9 Ц 
11555 т SSES Sputum uſw. е ` men, Ber 
bünde, Krankefbeſuche.— WE “з Жө. 
EE und Eingriffe nach Verabredung. Elettriſch. 
Bäder, . Ae ee gel Elektriſteten, Roentgen 
КїпШфе Zähne, Kronen, 
Жа Sonn- und каде р bie 2 Мут паба. 


ene und RlatinBrüden, | 


8 Zeie, dem 20. Е: 
éen їзїш 10 0 16 20. Prof. Mosclctk 
AË, 16.40 Vortrag: 212.20. Wortrog) 37 A8. 
Üebertrogung van Kattowitz 19, 5 Bedëieteneg. 19.90 
Sport. und mae de . 1955 Prof Nies 


Vu н; Mufttaltige Plaudereh/ 20,16 Sinfonlefonyirt, 
Sen #80 4 п». 105 М) 1245 Zäre Triotonzert: 

17.45 Sagen = E Ki иг Ze 
uttomıy ayı m 10 ker 1 0 Pohn ртабе 
WH Н u d Ego: Bolena; 17.45 Nachmiitags⸗ 
Anert: 


eg 29 75 Ki 12 Teuztee 20.30 Stunde 
ber ed Sc Nachtmuſit. DH Gr ve. 

rege Sete , д ауу }! niert, т! 
licher Karl: Zander⸗Abend. 

rieren 1950 m 18117 14:50 Яни. 
derſtunde: 16 „Ein hygſeniſches Märchen“: 17 Konzert 
18 „Wie helſe ich mit beim Rundfunfimpfang“ 1 866 
„Die Baumwolle“; 1945 „Шага Schumanns Briefo- 
wechſel mit Brahms"; 20. 20 Uebertragung von Berl 

Köln 285m 4 W 18.05 Pittags konzern. 16.45 "ше 
gendfank. 18 Veſperkonzert, 20.15 Bunter Abend (Pros 
Hranım auch für Langenberg) 

Königsberg 139,7 т 45У 20.05 Irene · Tiieſch⸗ 
Abend, 21.05 Streichquartett. 

Münden 5э5., m is KW 20 „Die Faſchings fee“, 
Opereſte von Kalman. 

rentiert % m 10bW 20,15 „Die fremde 
Frau“, баш in ойт Aufzügen. 

e 2% 4 h 88 КМ "11 Bormittagsmufil: 1815 
Nachmittagskonzertz 1240 Mufikaliſche Kinder ſtundey 
E „Der ſchwatze Domino“, Хотіјбе Oper in drei 

u. 

Brunn 441,2 m 20 „Der Kuß“, Oper von Smetona, 

Nad э. Nertg 1750/05 AR 21.30 „Madame 
Sons Gene“; 22 IX. Sinfonie (Beethoven). 


